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Urheberrecht
tt Jn der erſten Sitzung des Reichstags nach der

Oſterpauſe kommt der Geſetzentwurf zur Ausführung der
revidierten Berner Uebereinkunft zum Schutze von Werken
der Literatur und Kunſt zur Verhandlung Durch dieſe Vor
lage ſoll das Geſetz betreffend das Urheberrecht an Werken
der Literatur und der Tonkunſt vom 19 Juni 1901 in einer
Reihe von Beſtimmungen abgeändert werden Die vom

Bundesrat und Reichstag genehmigte revidierte Berner
Uebereinkunft zum Schutze von Werken der Literatur und
Kunſt vom 13 November 1908 ſoll drei Monate nach dem
ſpäteſtens am 1 Juli 1910 zu bewirkenden Austauſche der
Ratifikationsurkunden in Kraft geſetzt werden Die neuen
Beſtimmungen über die gegenſeitigen Beziehungen der Ver
tragsſtaaten auf dem Gebiete des literariſchen und künſt
leriſchen Urheberrechts machen in einigen Punkten Vor
ſchriften erforderlich die im Wege der inneren Geſetzgebung
getroffen werden müſſen im unmittelbaren Zuſammen
hange damit ergibt ſich das Bedürfnis einer Aenderung un
ſeres inneren Rechtes noch in einzelnen Beziehungen

Die revidierte Uebereinkunft bringt eine Aenderung der
Rechtslage auch inſofern als ſie im Artikel 7 die Dauer
des Schutzes nach dem Tode des Arhebers grundſät
auf fünfzig Jahre feſtſetzt Den Verhältniſſen der Ver
vandsſtaten mit kürzerer Schutzfriſt iſt dabei durch die Be
ſtimmung Rechnung getragen daß ſie zur Anwendung der
Friſt von fünfzig Jahren nur in dem Maße verpflichtet ſind
wie ſich dies mit ihrer inneren Geſetzgebung in Einklang
bringen läßt Es bleibt ihnen alſo die Beibehaltung der
kürzeren Schutzfriſt unbenommen Anderſeits iſt um nicht
den Staaten mit kürzerer Schutzfriſt in den anderen Ver
bandsländern die dort geltende längere Friſt ohne Gegen
leiſtung zukommen zu laſſen vorgeſehen daß der Verbands
ſchutz nicht über die im Urſprungslande des Werkes feſt

Danach
werden die Vorteile welche die Uebereinkunft in der Ein
heitlichkeit des im Bereiche des Verbandes anzuwendenden
Rechtes und namentlich in der Unabhängigkeit des in einem
Verbandslande beanſpruchten Schutzes von dem Rechte des
Urſprungslandes bietet den Ländern mit kürzerer Schutz
friſt in dieſem Punkte verſchloſſen bleiben eine Wirkung
die an ſich unerwünſcht iſt und dies um ſo mehr je größer
die Zahl der Staaten wird die zu der längeren Friſt über
gehen Die deutſche Geſetzgebung iſt hiernach vor die Frage
geſtellt ob nicht auch die dreißig jährige Schutzfriſt des
deutſchen Rechtes auf fünfzig Jahre verlängert werden
ſoll Dieſe Frage iſt ſchon bei den Verhandlungen über die
Genehmigung der revidierten Uebereinkunft im Reichstag
von allen Rednern berührt worden Sie hat demnächſt den
Gegenſtand beſonderer Erörterungen zwiſchen den verbün
deten Regierungen gebildet

Wie in der Begründung der Vorlage mitgeteilt wird
hat ſich der Bundesrat dahin ſchlüſſig gemacht Vorſchläge zur
Verlängerung der Schutzfriſt in den Entwurf nicht aufzuneh
men Wir glauben daß dieſer Entſchluß im allgemeinen
Billigung finden wird Von intereſſierter Seite wird
zwar ſeit Jahren für eine Verlängerung der Schutzfriſt
Stimmung gemacht auf der andern Seite aber haben ſich
hervorragende Vertreter von Literatur und Kunſt gegen
die Verlängerung der Schutzfriſt ausgeſprochen Sicher iſt
daß mit der Ausdehnung der Schutzfriſt die Möglichkeit er
ſchwert würde die guten klaſſiſchen Werke der Tonkunſt dem
Publikum in würdigen Veranſtaltungen näher zu bringen
In einer Eingabe an den Reichstag hat das Präſidium der
Saal und Konzertlokal Jnhaber Deutſchlands ſich gegen jede
Abänderung der bisherigen Dauer der Schutzfriſt mit guten
Gründen erklärt und zutreffend darauf hingewieſen daß
die Erſchwerung guter Konzertaufführungen bei billigen
Eintrittspreiſen viele aus dem Volke dauernd abhalten
würde gute Konzerte aufzuſuchen oder ſie gar veranlaſſen
würde minderwertige Vergnügungen vorzuziehen Jm übri
gen bringt der Entwurf eine Reihe von Aenderungen des
geltenden Rechts die für die beteiligten Kreiſe von erheb
licher Bedeutung ſind Von weitergehendem Jntereſſe ſind
namentlich auch die Vorſchriften über den Schutz von Werken
der Tonkunſt gegen mecha niſche Wiedergabe durch
das Gehör Jn Uebereinſtimmung mit der revidierten
Uebereinkunft geht der Entwurf davon aus daß die aus
ſchließlichen Befugniſſe des Urhebers ſich auch in Anſehung
eines Werkes der Tonkunſt auf die Benutzung des Werkes
zu mechaniſcher Wiedergabe erſtrecken Zum Schutze gegen

onopolbildungen und die hieraus für die allgemeinen
ntereſſen drohenden Schädigung ſoll jedoch in dem Falle
aß der Urheber einem andern die Benutzung zu gewerbs

mäßiger mechaniſcher Wiedergabe geſtattet jeder dritte nach
r Erſcheinen des Werkes verlangen können daß ihm der
theber gegen angemeſſene Vergütung gleichfalls dieſe Er
aubnis erteilt

Mit Rückſicht auf die Entwicklung welche die Wieder
gabe ſzeniſcher Vorgänge durch die Kinematographie genom
I hat werden verſchiedene Beſtimmungen vorgeſchlagen
e die in Betracht kommenden Rechtsverhältniſſe zu regeln

wird eine Ergänzung der Geſetzgebung dahin vorgeſehen

e

Die Saale geitung
die größte entſchieden liberale zwei Mal täglich er
ſcheinende Zeitung der Provinz Sachſen iſt bekannt
wegen ihrer freimütigen Stellungnahme gegenüber allen
politiſchen und kommunalpolitiſchen Vorgängen Sie
widmet den Verhandlungen des Reichstages wie den
Beratungen des preußiſchen Landtags in Leitartikeln
und Referaten die ſorgfältigſte Beachtung und berichtet
über die Sitzungen der beiden Parlamente bereits in der

r Morgen Ausgabe
Jm nächſten Quartal wird die Entſcheidung über die

preußiſche Wahlreform fallen ſoweit der Landtag
und die Regierung dabei mitzuſprechen haben Da es von
allen Seiten als ſicher betrachtet wird daß das Herren
haus an der Vorlage des Abgeordnetenhauſes Aenderungen
vornehmen wird ſo muß man ſich auf längere Debatten
über die Angelegenheit nicht nur in der Erſten Kammer
ſondern nach Hurückverweiſung der Vorlage auch
wieder in der Hweiten Kammer gefaßt machen Neben
der parlamentariſchen Behandlung der Wahlreformfrage
werden ſicherlich auch noch weiterhin Kundgebungen
der verſchiedenſten Art aus der Bevölkerung einher gehen
Auch dieſe werden in ihren bedeutungsvollſten Momenten
zu regiſtrieren ſein

Der Reichstag wird in der Seit von den
Oſterferien bis zur Vertagung ſich gleichfalls noch mit
einer Reihe von wichtigen Geſetzentwürfen zu be
ſchäftigen haben außer Vorlagen vorwiegend juriſtiſchen

Charakters ſei beſonders auf die ſozialpolitiſchen
Geſetzentwürfe verwieſen die augenblicklich zum Teil
in den Kommiſſionen ſtecken während die umfangreichſte
Vorlage diejenige über die Reichsverſicherungsordnung

erſt noch in Angriff genommen werden muß

F Der neu organiſierte Nachrichtendienſt der
beſonders im Hinblick auf die Vorgänge im Auslande
die geſpannte Lage in Griechenland das Schickſal des

engliſchen Kabinetts die Gärung in IJndien das Vor
wärtsſchreiten der gelben Raſſe ſehr wichtig iſt bringt
auf Grund vorzüglicher telegraphiſcher Jnformationen ſtets
das Wichtigſte was ſich in ſpäter Nachmittagsſtunde oder
in der Nacht abſpielte ſchon in der Morgen Anusgabe

D Für Handel und Gewerbe iſt die Saale
Heitung vermöge des umfangreichen Kurszettels und der
Berliner und Londoner Börſenberichte der Berliner
Magdeburger Hamburger Londoner 2c Produkten
börſe der Kabelmeldungen über amerikaniſche Waren
märkte unentbehrlich

T Jnm Frullleton der Saale Heitung erſcheinen
außer den gern geleſenen Konzert und Theaterkritiken über
Veueinſtudierungen Erſt Aufführungen Gaſtſpiele Pre
mieren 2c Romane erſtklaſſiger Autoren Wir nennen
heute nur

Das Tor des Lebens von Anny Wothe
Das gelbe Meer von Marie Stahl und
Die Aßmanns von H Courths Mahler

Neu hinzutretende Abonnenten erhalten gegen Einſen
dung der Abonnementsquittung an die Expedition der
SaaleHeitung die noch im März erſcheinenden Nummern

koſtenfrei zugeſtelll Um eine Verzögerung im Beſtelldienſt
auszuſchließen bitten wir das Abonnement rechtzeitig
erneuern zu wollen

Man abonniert bei allen Poſtanſtalten in der
Expedition oder bei den Feitungsträgerinnen

Saale Zeitung

daß bei Erzeugniſſen der Kinematographie oder ähnlichen
Verfahrens ſoweit ſie wegen der Anordnung des Bühnen
vorganges oder der Verbindung der dargeſtellten Be
gebniſſe als eigentümliche Schöpfung anzuſehen ſind nicht
lediglich die äußere Geſtalt in der die dargeſtellte Handlung
erſcheint ſondern dieſe ſelbſt geſchützt wird

Deutſches Reich

Herr v Bethmann Hollweg beim Papſt
m Aus Rom wird gemeldet
Der Reichskanzler fuhr geſtern mittag in Begleitung

der Geſandten v Flotow und v Mühlberg von der
preußiſchen Geſandtſchaft aus in dem Wagen des Geſandten
v Mühlberg nach dem Vatikan Der Reichskanzler hatte
mit dem Papſt eine Unterredung unter vier Augen
die dreiviertel Stunden dauerte Dann wurden auch die
Herren v Mühlberg und v Flotow gerufen Darauf be
ſuchte der Kanzler den Kardinal Staatsſekretär Merry
del Val mit dem er ebenfalls eine halbſtündige Unter
redung unter vier Augen hatte Jn beiden Unterredungen
wurden ſämtliche vorliegenden Fragen erörtert und volle
Uebereinſtimmung erzielt Es wurde kein tren
nendes Moment feſtgeſtellt deshalb waren auch keinerlei
beſondere Abmachungen notwendig Der Papſt Kardinal
Merry del Val und Herr v Bethmann trennten ſich unter
Ausdrücken der größten Befriedigung und Herzlichkeit als
beſte Freunde Alsdann fuhren der Kanzler und die
Herren v Flotow und v Mühlberg zum Lunch nach der
preußiſchen Geſandtſchaft zurück

Rom 23 März Der König von Jtalien verlieh
dem deutſchen Botſchafter v Jago w das Großkreuz des
St Mauritius und Lazarusordens und dem Geſandten
Herrn v Flotow das Großkreuz der italieniſchen Krone

Zur Handhabung der Unfallverſichernng
Von unſerm e Mitarbeiter

Berlin 23 März
Seit längerer Zeit ertönen aus den Arbeiterkreiſen

Klagen über die Handhabung der Unfall
verſicherung Das Reichsverſicherungsamt hat in den
letzten Jahren in Bezug auf kleinere Renten eine Aenderung
in ſeiner Rechtſprechung eintreten laſſen Beſonders aus
land wirtſchaftlichen Kreiſen heraus hatte ſich eine Oppoſition
erhoben gegen die ſogenannten Schnapsrenten Als ſolche
bezeichnete man Renten die für kleinere Verletzungen ge
währt werden ohne daß angeblich die Erwerbsfähigkeit
weſentlich geſchädigt ſei Der Vertreter des Verbandes der
deutſchen Gewerkvereine am Reichsverſicherungsamt Ar
beiterſekretär Erkelen z erſtattet in den letzten Nummern
des Gewerkvereins ſeinen Jahresbericht und weiſt darin
ebenfalls auf die Folgen der veränderten Rechtſprechung hin

Von 100 Rekurſen die die Arbeiter beim Reichsver
ſicherungsamt anhängig machen werden nur 16,7 Proz zu
gunſten der Arbeiter entſchieden während von 100 Rekurſen
der Berufsgeneoſſenſchaften 82 zugunſten der Verſicherungs
träger ausfallen Es iſt in dieſer Hinſicht eine nicht un
erhebliche Verſchlechterung aus den letzten 5 Jahren nach
zuweiſen Der Vertreter des genannten Verbandes vertrat
im Jahre 1909 am Reichsverſicherungsamt 288 Fälle und
erzielte in rund 30 Proz derſelben einen Erfolg Die ein
zelnen Fälle kommen an das Berliner Hauptſekretariat meiſt
von den Arbeiterſekretariaten in den verſchiedenen Landes
teilen Jn mehr als 35 aller Fälle handelt es ſich um vor
genommene Rentenherabſetzungen oder Aufhebungen wegen
angeblicher Verringerung der Unfallfolgen Die kleinen
Renten machen den größten Teil der Jnanſpruchnahme aus
nämlich 62 Proz aller verhandelten Sachen Jn Bezug auf
ſchwerere Fälle hat das Reichsverſicherungsamt in aner
kennenswerter Weiſe in einigen Punkten eine den Arbeitern
günſtige Rechtſprechung beſchritten während in Bezug auf
kleinere Verletzungen die Auffaſſung immer ſtrenger wird
Jn dem Bericht des genannten Sekretariats wurden ferner
hin 2584 erteilte Auskünfte nachgewieſen die ſich über das
ganze Reich verteilen Eine ausgiebige literariſche Ver

enrns der gewonnnenen Erfahrungen wird ebenfalls feſt
geſtellt

Jntereſſant iſt die Mitteilung des Berichtes daß bei den
in den letzten Monaten vorgenommenen Wahlen zur Ar
beiterverſicherung ſeitens des Verbandes der Deutſchen Ge
werkvereine zum erſten Male eine allgemeine Be
teiligung ſeiner Mitglieder mit gutem Erfolg organi
ſiert wurde

Immer nobel
Der in Altona angeſtellt geweſene Schutzmann Rieſe

hatte vor einiger Zeit ein Kind aus dem Treibeiſe der
Elbe vor dem ſicheren Ertrinken gerettet Durch das kalte
Bad das der Beamte dabei unfreiwillig nahm ſtellte ſich
bei ihm ein rheumatiſches Leiden ein durch das er dienſte
unfähig wurde Darauf kündigte die Stadt Altong
dem Beamten den Dienſt und entließ ihn ohne Pen
ſion weil er noch nicht 10 Jahre im Dienſte der Stadt go
ſtanden hatte Rieſe verklagte nun die Stadt Altong auf
Zahlung einer Penſion und die Stadt hat den Prozeß aus



mehr ſowohl beim Landgericht als auch beim Sernn
gericht verloren das wie uns ein Privattelegramm meldet
geſtern die Stadt verurteilte an Rieſe eine Jahrespenſion
zu zahlen

Eine offiziöſe Richtigſtellung
Engliſche Phantaſtereien

Während der Verhandlungen des engliſchen Marine
etats im Unterhauſe war auch in dieſem Jahre der
deutſche Flottenausbau und das Bautempo
wieder mehrfach enſtand der Erörterungen MeKenna
der erſte Lord der Admiralität un ſich des längeren
hierüber doch enthalten ſeine Ausführungen Jrrtümer die
nicht unwiderſprochen bleiben dürfen ies tut jetzt die
Nordd Allg Ztg Sie ſchreibt nämlich in ihrer geſtrigen

Abendausgabe
Jn Deutſchland iſt der Zeitpunkt der Vergebung

bezw der Erteilung des Bauauftrages date of
ofſicial order effective order der ja auch für Herrn
McKenna den Ausgangspunkt bildet abhängig von der
Bewilligung der erſten Baurate durch die geſetzgebenden
Körperſchaften d h e von dem Beginn des Etats
jahres für das die Bewilligun rig Die Vergebung
eines Neubaues vor dem 1 April würde gegen geſetz
liche Beſtimmungen verſtoßen und iſt daher nicht mög
lich Wenn daher der Bauauftrag nicht durch äußere
Umſtände eine Verzögerung erfährt wird der Bauauf
trag im April des Bewilligungsjahreserteilt und muß mit dieſem Datum als Beginn des
Baues gerechnet werden Nach den im vorigen Jahre
vor dem Reichstage amtlich abgegebenen Erklärungen des
Reichskanzlers und des Staatsſekretärs des Reichsmarine
amts werden bei den deutſchen Linienſchiffen die für den
Bau erforderlichen Summen in vier Jahresraten
angefordert und es beträgt demnach die Bauzeit etwa
36 40 Monate Hiernach iſt der ungefähre Zeitpunkt der
Fertigſtellung für jedes Linienſchiff leicht zu errechnen

Es dann eine Zuſammenſtellung die zeigt daß
das tatſächliche Verfahren bei dem Bau der vier fertigen
oder jetzt nahezu fertigen Schiffe der NaſſauKlaſſe in
voller Uebereinſtimmung mit den vorſtehenden Erklärungen
ſteht Das offiziöſe Blatt fährt darauf fort

Demnach iſt Herr MceKenna im Jrrtum wenn er
für die Schiffe der Naſſau Klaſſe eine Bauzeit von
26 Monaten annimmt Auch die auf dieſe Vorausſetzung
aufgebaute Mutmaßung daß die 1910 bewilligten deut

Schiffe eine Baubeſchleunigung auf 26 Monate er
ahren könnten oder würden entbehrt jeder Baſis Deutſch

Jand wird wie mehrfach amtlich erklärt iſt im Jahre
1912 und zwar im Herbſt dieſes nur13 große Schiffe nicht wie Herr McKenna als mög
lich bezeichnet hat 17 verwendungsbereit haben

Varlamenlariſ ches
Das diesjährige Eiſenbahnanleihegeſetz wird etwa Mitte

April dem Abgeordnetenhauſe zugehen nachdem der Ent
wurf nunmehr fertiggeſtellt iſt Der Entwurf wird neben
einer Reihe neuer Nebenbahnen den Ausbau beſtehender
Strecken fordern Für dieſen Ausbau wird eine Summe von
45 Millionen Mark gefordert c die Beſchaffung weiterer
Fahrzeuge auf beſtehenden Bahnen ſollen 75 000 000 Mark
gefordert werden nachdem der Etat für 1910 bereits
80 000 000 Mk ausgeworfen hat Das Eiſenbahnanleihe

eſetz dürfte etwa 275 Millionen Mark erfordern Von be
tehenden Strecken werden folgende ausgebaut Eutin

Gremsmühlen Malente Glatz Neurode Weimar
Göſchwitz Koburg Creidlitz Caſtrop Börnig Höchſt
Niedernhauſen Kohlfurt Niesky Löhne Minden Wege
leben Thale Trier Karthaus ſowie einige Strecken
bei Dortmund Bochum und Eſſen Bei Halle a S iſt
eine Verbindungsbahn geplant ferner die Verlegung
der oſtfrieſiſchen Küſtenbahn bei Emden auf die Oſtſeite der
Stadt und der Ausbau der Nebenbahn Allenſtein Kobbel
bude zur Hauptbahn

Schiffbarmachung der Werra Am Schluß ſeiner ſiebenwöchigen
Tagung bewilligte der weimariſche Landtag auf Antrag
des Vereins für Schiffbarmachung der Werra wiederum eine große
Summe zu den Vorarbeiten hierzu Der Landtag wurde darauf
auf unbeſtimmte Zeit vertagt Die Wiedereinberufung dürfte wohl
erſt wieder im Spätherbſt d J erfolgen da in den Landtags

re im Sommer die große gewerbliche Kunſtausſtellung ſtatt
indet

Kleine politiſche Nachrichten
Taft und Bernſtorff in der amerikaniſchen Friedensliga

An dem Bankett der Friedensliga im Hotel Aſtor zu Newyork
nahmen Präſident Taft der deutſche Botſchafter Graf Bernſtorff
der mexikaniſche Botſchafter und der frühere Vizepräſident Fair
banks als Ehrengäſte teil Taft erklärte ein dauernder Welt
frieden ſei der Verwirklichung dadurch näher gebracht daß ſchließ
lich die Rüſtungen allzu koſtſpielig würden Vorderhand aber ſeien
Heer und Flotte die zuverläſſigſten Wahrer des Friedens Der
deutſche Botſchafter Graf Bernſtorff begründete die Notwen
digkeit einer ſtarken deutſchen Seemacht zum Schutz des
überſeeiſchen Handels ebenſo auch des ſtarken Heeres wegen de
geographiſchen Lage Deutſchlands

Gemahßregelte Staatsbahnarbeiter
Die ſächſiſche Staatsbahnverwaltung hat in Chemnitz 13

Bahnarbeiter entlaſſen weil dieſe eine Verſammlung beſuchten in
der ein ſozialdemokratiſcher Landtagsabgeordneter über die Lage
der Eiſenbahnbedienſteten ſprach Eine Anzahl dieſer Entlaſſenen
war 15 bis 25 Jahre im Bahndienſt Dieſer Fall wird naturgemäß
zu Erörterungen in der Kammer führen
Lehrausſtellung für Fortſchritte in der Maſchinentechnik

Jn Dresden ſoll mit ſtaatlicher und ſtädtiſcher Unterſtützung
eine allgemeine deutſche ſtändige Lehrausſtellung für Fortſchritte
in der Maſchinentechnik in das Lehen gerufen werden Die Vor
arbeiten ſind bereits weit gefördert aber es fehlen noch immer be
trächtliche Mittel für die man auf die offene Hand der Jndu
ſtriellen rechnet Einige ihrer hervorragendſten Vertreter waren
in einer unter dem Vorſitz des Oberbürgermeiſters Beutler abge
haltenen Verſammlung zugegen von denen der Plan der Aus
ſtellung ſehr freundlich aufgenommen wurde Man wählte einen
Ausſchuß der die Sache weiter fördern und namentlich die Mittel
beſchaffen ſoll

rats überführt worden iſt Unter den Verhafteten befindet
auch ein Agent Weißkopf der ſeine Tochter der Mittäterſchaft be
ſchuldigt hatte Die Tochter wurde daraufhin vor einiger Zeit in
Kiel polizeilich feſtgenommen Sie iſt jetzt aus der Haft entlaſſen
worden weil ſich ihre Schuldloſigkeit herausgeſtellt hat Dagegen
7 die polizeilichen Ermittelüngen ergeben daß die in Straß
urg feſtgenommenen Spione ſich geheimgehaltene
Marinedokumente angeeignet und über die ge
bracht haben Der Unterſuchungsrichter des Reichsgerichts iſt ſeit
einigen Tagen in Kiel um eine Reihe von Zeugen in dieſer An
gelegenheit zu vernehmen
Der Deutſche Verein für Verſicherungswiſſenſchaft
beabſichtigt die Bearbeitung der Geſchichte der privaten wie der
ſozialen Verſicherung in Deutſchland in die Wege zu leiten und
hat den Beſchluß gefaßt zum Zwecke der Erlangung einſchlägiger

ſind zwei Preiſe in Höhe von je 2500 Mark ausgeſetzt für die Ab
faſſung einer Geſchichte der Lebensverſicherung in Deuſchland und
einer Geſchichte der Feuerverſicherung in Deutſchland Die Mamu
ſkripte ſind an das Generalſekretariat des Vereins bis ſpäteſtens
30 Juni 1910 einzureichen

Heer und Flotte
Die neue Felduniform

Bei der neuen Felduniform ſoll die Kriegsbekleidung der
Offiziere in bezug auf die Farbe der Mannſchaftsuniform
gleichen beſonders nicht heller wie ſie ſein Die feldgraue Uniform
muß im Felde und bei allen Gefechts uſw Uebungen getragen
werden

Kommandowechſel in der Garde Der bisherige Kommandeur
des 1 Garde Regiments z F Oberſt Freiherr v Williſen iſt
zum Brigadekommandeur in Hannover ernannt worden An ſeine
Stelle tritt der Kommandeur des Kaiſer Alexander Garde Grena
dier Regiments Oberſt v Kleiſt

Stiftungen für alte Krieger Aus Anlaß des Geburtstages
des verſtorbenen Kaiſers Wilhelms I hat wie das Kriegsminiſte
rium bekannt gibt der Kaiſer beſtimmt daß aus den für 1909
fälligen Zinſen der anläßlich der 50jährigen Dienſtjubelfeier des
Kaiſer Wilhelms I gegründeten urſprünglich für unbemittelte
Jnhaber des Eiſernen Kreuzes für 1813/15 jetzt für ſolche des
Militärehrenzeichens beſtimmten Stiftung die 36 Jnhaber des
Militärehrengzeichens mit Ehrengeſchenken von je 60 Mark bedacht
werden Ferner ſind aus demſelben Anlaß aus den fälligen
Zinſen der von dem verſtorbenen Geh Kommerzienrat Salomon
Lachmann in Berlin gegründeten Stiftung 27 Kriegsinvaliden
mit Geldgeſchenken von je 45 Mk aus den fälligen Zinſen einer von
dem Königlichen Hoflieferanten Kommiſſionsrat Hoff zu Berlin
gegründeten Stiftung 14 Kriegsinvaliden mit Geldgeſchenken von
je 15 Mark bedacht worden

Hof und Perſonalnachrichten
W Der Kaifer nahm vorgeſtern im Berliner Kgl Schloſſe

den Vortrag des Chefs des Militärkabinetts Generals der Jnfan
terie Frhrn v Lyncker und geſtern den des Chefs des Zivilkabi
netts Wirkl Geh Rates von Valentini entgegen

e

Ausland
König Peters Trinkſpruch

S Jn Beantwortung des Trinkſpruches den Zar
Nikolaus bei der Galatafel in Zarskoje Selo auf ſeinen
Gaſt den König Peter von Serbien ausbrachte ſagte
dieſer in ſerbiſcher Sprache

Aus tiefſter Seele danke ich Euerer Kaiſerlichen
Majeſtät für den herzlichen und glänzenden Empfang
den ich im brüderlichen Rußland gefunden
Dieſer 72 iſt eine neue wertvolle Beſtätigung
der herz 1457 und engen Bande zwiſchen
dem mächtigen ſlaviſchen Rußland und
meinem Vaterland und ihrer treuen und feſten
Freundſchaft Jn Befolgung der uralten ſerbiſchen Tra
ditionen beſuche ich zu allererſt das uns verwandte ſla
viſche Rußland im feſten Glauben daß ich von hier
meiner Heimat die frohe r bringen werde daß es
uns bei unſerer ſelbſtändigen fried lichen Entwick
lung inmitten der anderen unabhängigen Staaten der
Balkanhalbinſel geſtattet iſt auf die re Freundſchaft
Euer Majeſtät und des großen Rußlands zu vertrauen
Erfüllt von den aufrichtigſten und herzlichſten rnerhebe ich mein Glas Luſ das Wohl Eurer Kaiſerlichen

u Jhrer Majeſtäten der Kaiſerinnen Alexandra
Feodorowna und Maria Feodorowna des Thronfolgers
des ganzen kaiſerlichen Hauſes und auf den Ruhm und
die Größe des unermeßlichen Rußlands

Kleine Tagesnachrichten
Feſttage in Konſtantrnopel

Der bulgariſche Königsbeſuch in Konſtantinopel verläuft
durchaus programmäßig Jn maßgebenden diplomatiſchen Kreiſen
iſt man der Anſicht die politiſche Bedeutung des Höflichkeitsaus
tauſches dürfe nicht überſchätzt werden Das Galadiner dauerte bei
angeregter Stimmung länger als vorgeſehen war Vielbemerkt
wurde daß Zar Ferdinand ſich nach dem Diner faſt anderthalb
Stunden mit dem ruſſiſchen Botſchafter unterhielt
Das nord amerikaniſche Marinebudget
beläuft ſich in Ausgaben auf 129 Millionen Dollar ca 520 Mill
Mark Es ſieht vor den Bau von zwei Schlach ſchiffen einem
Reparaturſchiff zwei Kreuzern und fünf Unterſeebooten

t

Halle und Umgebung
Halle a 24 März

Gründonnerstag
Nachdruck verboten

Schon hat der kalendermäßige Frühling ſeinen Einzug ge
halten und wenn es hier und da auch noch winterliche Rückfälle
gibt ſo bemächtigt ſich der Menſchheit doch frohe Lenzeshoffnung
und beſonders optimiſtiſch und poetiſch veranlagte Gemüter zitieren
ſchon etwas voreilig Winterſtürme wichen dem Wonnemond
Soweit iſt es nun allerdings noch nicht aber die Macht der Froſt

Monographien mehrere Preisausſchreiben zu erlaſſen Zunächſt

Wie die meyren unſerer chriſtlichen Federtage ſchreibt ſich auch
der Gründonnerstag aus der altgermaniſchen Mythologie her und

iſt dann chriſtianiſiert worden Kein geringerer als der gewaltige
Donnergott Donar oder Thor iſt es dem alle Donnerstage und
ſpeziell der grüne Donnerstag in der altgermaniſchen Welt ge
heiligt waren

War es doch Thor der in jährlich wiederkehrendem titanen
haftem Kampf die grimmen Froſtrieſen mit ſeinem Hammer zer
ſchmetterte und dem Einzug des holden Baldur und der lieblichen
Göttin Oſtara die Wege bahnte

Jhm zu Ehren wurde denn auch wohl der Gründonnerstag ge
feiert Der Name grüner Donnerstag iſt darauf zurückzuführen
daß ſich um dieſe Zeit das erſte junge Grün ſchüchtern hervorzu
wagen pflegt

Von alters her wußte der Germane ein tüchtiges Mahl und
einen guten Trunk zu ſchätzen und ſo mag wohl auch bei der Feier
des Thortages der Meth in Strömen gefloſſen ſein und ein reich
licher Pferdefleiſchſchmaus ſtattgefunden haben Beides gibt es
freilich zu unſerer Zeit nicht mehr Der Meth das uralte Na
tionalgetränk der Germanen iſt nur noch in einigen nördlichen
Gegenden unſeres Vaterlandes bekannt und auch hier hat ſich das
Rezept nach welchem man aus Honig den feurig wilden Trank
zubereitet nur in einzelnen Familien erhalten

Jetzt hat man andere Gerichte an deſſen Stelle gefetzt die an
dieſem Tage mit eiſerner Regelmäßigkeit wiederkehren

Vor allem iſt es auch hier der deutſche Norden der am treueſten
an alter Tradition feſthält Jn Mecklenburg und im weſtlichen
Pommern ebenſo in einem großen Teil Schleswig Holſteins wäre
ein Gründonnerstag an dem es zu Mittag nicht Schweins
kopf mit Grünkohl gäbe eben einfach kein Gründonnerstag Ein
an dieſem Tage auf nüchternem Magen gegeſſenes Marienblümchen
ſoll das ganze Jahr hindurch vor Krankheit bewahren

Das gerichtliche Nachſpiel
zu den Wahlrechtsdemonſtrationen
Aus Anlaß der ſozialdemokratiſchen Wahlrechtsdemonſtrationen

hatten ſich geſtern wieder

23 Angeklagte
vor der hieſigen Strafkammer wegen Auflaufs bezw Be
leidigung von Polizeibeamten zu verantworten Es
befanden ſich unter ihnen wiederum eine größere Anzahl die nicht
zu den Demonſtranten gehört hatten ſondern teilweiſe auf not
wendigen Geſchäftswegen über die Stellen des Auflaufs gekommen

waren Mehrere von ihnen wieſen mit lebhafter Erregung jeden
Verdacht ſozialdemokratiſcher Geſinnung von ſich

Die ſehr umfangreiche Beweisaufnahme zu der gegen

60 Zeugen
aufgeboten waren förderte in vielſtündiger Dauer folgendes
zutage

Der Angeklagte Emil Lauſch von Beruf Schloſſer wollte
ſich um die Mittagszeit des 13 Februar über den Markt durch
die Ulrichſtraße nach dem Neuen Theater begeben wo er damals

die Stelle eines Heigers und Befleuchters verſah Auf dem
Markte ſah er namentlich am Ausgang der Rathausſtraße ſehr
dichtes Gedränge und hörte fürchterliches Pfeifen und
Johlen Er blieb in der Nähe des Händeldenkmals ſtehen
Nach Angabe eines Polizeibeamten hat er ſich dort am Johlen
beteiligt und der Aufforderung den Platz zu räumen nicht recht
zeitig Folge geleiſtet Er beſtreitet aber ſehr entſchieden gejohlt
zu haben Er habe über einen Mann der in dem dichten Ge
dränge in lächerlicher Weiſe zu Fall gekommen ſei unwillkürlich
laut auflachen müſſen Darauf habe ihn eine Hand von hinten
gepackt und eine barſche Stimme zu ihm geſprochen Wie heißen
Sie Sie ſind wohl auch ſo einer Lauſch wurde von dem
betreffenden Beamten mit nach der Wache im Roten Turm ge
nommen Vor Gericht erklärte er Wie ſollte ich dazu gekommen
ſein mitzujohlen Mein Bemühen iſt ſogar in den Staats
dienſt zu kommen da können ſie doch keine Johler und
Sozialdemokraten brauchen

Der 53jährige noch unbeſtrafte Arbeiter Joſef Lawitzki
hat nach Ausſage eines Polizeiſergeanten am 13 Februar auf
dem Markte am Johlen der Demonſtranten teilgenommen und
ſogar Hurra geſchrien Er befand ſich mit ſeiner Frau unter
wegs um Einkäufe zu machen Er will im Gedränge notgedrungen
ſtehen geblieben ſein und zu ſeiner Frau geäußert haben Liebe
Hulda heute iſt was los Statt Hulda habe dann
der Polizeiſergeant fälſchlich Hurra verſtanden Merkwürdiger
weiſe heißt aber Lawitzkis Frau wie auf die Frage eines Bei
ſitzers keſtgeſtellt wurde

nicht Hulda ſondern Marie
Auch der 48jährige vorbeſtrafte Arbeiter Guſtav Poh le war

um die Mittagszeit des 13 Februar mit ſeiner Frau einkaufen
gegangen Jn der Schmeerſtraße gerieten beide in ſo arges Ge
dränge daß nach Pohles Schilderung der Frau die Kleider halb
vom Leibe geriſſen wurden Ein Polizeibeamter forderte das
Paar in der Nähe des Marktes auf ſchneller zu gehen Pohle
gebrauchte darauf ein derbes Schimpfwort das nach Anſicht des
Beamten auf dieſen ſelbſt gemünzt war Pohle will es aber an
ſeine Frau gerichtet haben aus Aerger darüber daß er mit
ihr nicht ſchnell genug von der Stelle komme

Der A9jährige vorbeſtrafte Arbeiter Wilhelm Wolff ent
rüſtete ſich am 13 Februar über die an ihn gerichteten Auf
forderungen von Polizeibeamten ſich vom Marktplatze zu ent
fernen Er rief Das iſt doch eine Unverſchämtheit anſtändige
Bürger ſo zu behandeln Wir haben ein Recht hier zu ſtehen
Auf dem Wege zur Wache wiederholte er dieſe Proteſtrufe Auch

er will mit den Demonſtranten nichts zu tun gehabt haben
Ebenſowenig der 22jährige vorbeſtrafte Arbeiter Georg

Weber der gleichfalls am 13 Februar die polizeilichen Auf
e zum Räumen des Marktplatzes nicht rechtzeitig

olgte
Derr 4jährige ſchon vielfach vorbeſtrafte Maurer Adolf

Stumpf verſuchte am 6 Februar die polizeiliche Poſtenkette an
der Großen Ulrichſtraße und Alten Promenade gewaltſam zu du

brechen Er rief laut er müſſe
in die Löwenapotheke

um von dort ein Rezept abzuholen da er krank ſei Stumpf iſt
Mitglied der ſozialdemokratiſchen Partei will aber an en
Sonntag wegen Unwohlſeins weder an der Verſammlung m

Volkspark noch am Demonſtrationszuge teilgenommen ha 7
Auf ſeinen lärmenden Proteſt kam Polizeiinſpektor v Da er

Ein Straßburger SpionageKonſortiumVor einigen Monaken wurde in Straßburg i Elſ ein morgige Tag trägt bereits gebrochen und mehr und mehr gewinnt

Konſortium von Spioneon verhaftet das jetzt des Landesver die immer höher ſteigende Sonne an Gewalt

tieſen iſt um die Zeit des Gründonnerstogs deſſen Name der

aApotheke ein Rezept

herbei und ließ ihn paſſieren Er gab ihm aber eine Po
beamten mit um feſtzuſtellen ob Stumpf wirklich in er Löwene ehe habe andernfalls ſollſe der
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nie bringen Der Polizeiſergeant fand SiuAngabe nicht begründet und erſtattete daher e
Vor der erwähnten Poſtenkette ſammelte ſich am 6 Februar

eine Menge von etwa 500 bis 600 Perſonen an meiſt Demon
nten die aus der Verſammlung im Volkspark kamen und

einen Zug durch das Innere der Stadt planten Polizeiinſpektor
p Doſſow ſah ſich ſchließlich genötigt die Menge dreimal zum
Räumen des Platzes aufzufordern Jede Aufforderung wurde mit
wäſtem Gebrüll und höhniſchem Gejahle beant
wortet auch ließen ſich hier und da die Rufe

Bluthunde
vernehmen Doch zerſtreute ſich die Menge ohne beſondere Wider

lichkeiten Nur eine kleinere Zahl von Widerſtrebenden oderewigen mußte ſiſtiert werden Unter den Feſtgenommenen de

fanden ſich auch der 31jährige Kernmacher Paul Müller der
26jährige Tiſchlergeſelle Paul Bartel und der 51jährige Ar
heiter Karl Hoppe Bartel ſoll ſich im Zuge der Demonſtranten
heſonders auffällig hervorgetan und auch Bluthunde gerufen

haben Müller will ſchwerhörig ſein und daher die Aufforde
rungen des Polizeiinſpektors nicht vernommen haben Hoppe
verſicherte nichts liege ſeiner Denkart ferner als an derartigen

Aufa gen teilzunehmen oder ſich Widerſtand gegen die Polizei
erlaz Der 36jährige unbeſtrafte Schmiedemeiſter Heinrich Hün

dorf eifriger Kriegervereinler und Vorſtandsmitglied der
hieſigen Schmiedeinnung hatte am Mittag des 13 Februar einen
Geſchäftsweg zu machen Jn der Nähe des Marktes geriet er in
den Trubel und wurde mit der Menge zurückgetrieben An der
göwenapothefe ſah er einen berittenen Polizeibeamten

im Galopp über das Trottoir
ſprengen Er blickte ſich mehrmals ängſtlich nach dem Reiter um
um nicht von dem Pferde getreten zu werden Jm Eingang zum
Kleinſchmieden wurde er feſtgenommen er will durchaus nicht
wiſſen warum Ein Polizeibeamter ſagte aus er habe den
Meiſter wohl mindeſtens 12 mal aufgefordert ſich zu entfernen
bis er ihn endlich auf Befehl eines Kommiſſars ſiſtierte Hündorf
ſei trotz der Aufforderungen ſtehen geblieben und habe erwidert
Jch bin ſteuerzahlender Bürger ich kann hier ſtehen was wollt

Jhr von mir
Der 50jährige noch unbeſtrafte Dreher Louis Blickwedel

und der vorbeſtrafte 28jährige Stuckateur William Richter
wurden ebenfalls am 13 Februar in der Nähe der Kleinſchmieden
feſtgenommen weil ſie nach Auffaſſung mehrerer Polizeibeamten
die Nufforderungen zum Verlaſſen der Straße nicht rechtzeitig
befolgten Beide wollen nicht zu den Demonſtranten gehört haben

e Blickwedel beteuerte er ſei ſich abſolut nichts Strafbarem
bewu

Die Haupttumulte am 13 Februar fanden bekanntlich auf
der Alten Promenade zwiſchen der Hauptpoſt und dem
Stadttheater ſtatt Dort gefielen ſich die Demonſtranten beſonders
in den fortgeſetzten Entrüſtungsrufen Jhr Bluthunde oder

Jhr Verbrecher
Zu den Schreiern ſollen außer anderen der 40jährige vorheſtrafte
Former Ferdinand Lorenz aus Bruckdorf der 32jährige Ar
beiter Robert Weike der 50jährige vorbeſtrafte Arbeiter
Alexander Städler der 29jährige Hausdiener Hermann
Liſchke und der vorbeſtrafte 28jährige Kutſcher Friedrich Leß
ne r gehört haben Sämtliche fünf beſtreiten ſo gerufen zu haben
Lorenz war an jenem Sonntag mit ſeiner Frau und einem vor
der Konfirmation ſtehenden Sohne von Bruckdorf nach Halle ge
gangen um Konfirmationsſachen einzukaufen Jn der Nähe der
Alten Promenade will er einer alten Dame die aus Schreck über
die gezogenen Säbel und die galoppierenden Pferde der Polizei
beamten um geſunken ſei Hilfe geleiſtet haben Ein Mann
in ſeiner Nähe habe Bluthunde gerufen mit dieſem ſei er ver
wechſelt und deshalb feſtgenommen worden

Der Redakteur Gottlieb Kaſparek vom Volksblatt hatte
am 13 Februar in einer Volksverſammlung in der Sachſen
burg eine Rede über das Wahlrecht gehalten Er ſchloß ſie
nach dem amtlichen Protokoll mit den Worten Sie brauchen ſich
das Recht auf die Straße nicht nehmen zu laſſen Er ſtellte ſich
ſpäter in der Nähe des Stadttheaters auf Die Abſicht dort noch
mals eine Anſprache zu halten will er keinesfalls gehabt haben
Es ſei ihm nur darum zu tun geweſen den Verlauf der Demon
ſtration zu beobachten um darüber berichten und ein kleines
Bild für das Volksblatt entwerfen zu können Als die
Polizei mit blanker Waffe vorging wandte ſich Kaſparek zunächſt
an einen Polizeikommiſſar und dann an den Polizelinſpektor mit
der Aufforderung ſie möchten doch den Befehl zum

Einſtecken der Säbel
geben er bürge dafür daß ſich nachher die Menge von ſelbſt in
Ruhe zerſtreuen werde Nach der Ausſage des Polizetinſpektors
äußerte Kaſparek zu dieſem Das iſt ja unerhört Laſſen Sie
die Säbel einſtecken So vorzugehen das können Sie doch gar
nicht verantworten Der Jnſpektor fragte was denn den ihm
noch unbekannten Herrn das angehe Kaſparek ſoll ſich darauf
als Parteiführer vorgeſtellt haben was er jedoch entſchieden
beſtreitet er habe ſich nur als Redakteur vom Volksblatt vor
geſtellt Der Polizeiinſepktor erwiderte ihm Dann fragen Sie
doch lieber erſt ſich ſelbſt ob Sie das verantworten können die
Leute hierher geführt zu haben Der Jnſpektor forderte ihn auf

zu entfernen Kaſparek ging auch blieb aber nach einiger
Zeit wieder ſtehen Er will ſo ſchnell keinen Ausweg gefunden
den Durch einen berittenen Polizeibeamten wurde er ſchließ
z fortgetrieben Vor dieſem flüchtete er ſich in ein Rundteil

Anlagen wo er nachher feſtgenommen wurde Der Polizei
mmiſſar machte ſich von der Diskuſſion mit Kaſparek bald da

nach ſchriftliche Aufzeichnungen weil er ſchon oft die Erfahrung
Emacht habe daß im Volksblatt Aeußerungen von Polizei
e mten mit Vorliebe entſtellt werden Während der Ausein
nderſezung mit Kaſparek kam ein großer

Ziegelſtein geflogen
n nicht weit von dem Polizeiinſpektor nieder Dieſer

kte ironiſch zu Kaſparek Da ſehen Sie ja wie friedlich
Jhre Leute ſind
a Mehrere Zeugen ſagten aus ſie hätten den Eindruck gehabt
n ſei die Polizei gegen das Publikum ſehr rückſichtslos
e esangen Sogar ein alter Mann mit grauem Bart und

er mit Ehrenzeichen ſeien mit Säbeln bearbeitet ein Kindtditten worden Am folgenden Tage hätten ſich in einem
Vin t znt Polizeibeamte noch obendrein gerühmt daß ſie viel
Le hätten fließen laſſen ein Stadtverordneter aus

ipzig der ſich am 13ſanſt ebruar in Halle aufhielt ſoll ſehr un
zahl angefaßt worden ſein Dieſer Zeuge ſowie noch eine An
keten wer wurden nicht vernommen da die von ihnen beobach
keine Vorgänge mit den zur Anklage ſtehenden Fällen örtlich in

V näheren Zuſammenhang ſtanden
in ſe n Landarbeiter aus der Umgebung war am 13 Februar
komm beſten Sonntagsſtaate mit Bekannten nach Halle

daten um hier einen fidelen Sonntag zu verbringen Er
ſuatio er Verſicherung nach keine Ahnung von den Demon
Poligetbt Er will o jeden Anlaß und unvermutet von

beamten gttackiert worden ſein Soin Anzug wurde

Auch

von Säbelhiehben ar deſchadi Hut ging ver
loren Der Zeuge beſchloß ſe

adigt
e Ausſage mit Seufzer Al s

anſtändiger Menſch warich nach Halle gekommen
als Handwerksburſche ging ich wieder fort
Meinen Hut kann ich heute noch ſuchen

Ein Zeuge behauptete auch auf Fliehende ſei noch eingeſchlagen
worden g373 blindklings ohne Rückſicht oh es Männer oder
Frauen Erwachſene oder Kinder waren

Der 30jährige Buchdrucker Louis Stock aus Leipzig Connewitz
war am 13 Februar nach Halle gefahren am Geſchäfte zu
erledigen und ſeine Mutter zu beſuchen Er ging durch die
Große Ulrichſtraße und langte in der Nähe der Kleinſchmieden
an als gerade an die dort verſammelte Menge die dreimalige
Aufforderung des Polizeiinſpektors v Doſſow erging ſich zu
entfernen Stock ſchrieb ſich etwas auf die Manſ wurde
von einem Polizeibeamten ins Auge gefaßt und nach mehrmaliger
Aufforderung zum Fortgehen feſtgenommen Das gleiche Schick
ſal hatten an dieſer Stelle der 28jährige Tiſchler Guſtav Göthe
und der 29jährige Buchbindermeiſter Karl Röthling Auch
ſie gehörten nicht zu den Demonſtranten

Ein Kriminalkommiſſar wurde am 18 Februar in der Großen
Ulrichſtraße von einer Anzahl Perſonen meiſt halbwüchſigen
Burſchen unter den Rufen Haut ihn haut ihn umringt Er
griff ſich einen der Burſchen heraus als ihm ein Mann drohend
ins Ohr brüllte Haut ihn haut ihn Der Rufer iſt nach An
ſicht des Beamten der 31jährige Arbeiter Otto Hädicke geweſen
Der Bezichtigte beſtreitet aber entſchieden der Schuldige zu ſein

Die Strafkammerſitzung währte bis gegen 10 Uhr abends
Das Gericht fällte folgende Urteile

wegen Auflaufs verurteilt wurden Emil Laufch Georg
Weber Joſef Lawitzki Paul Müller Paul
Barthel Karl Hoppe Gottlieb Kaſparek Louis
BVlickwedel Wilhelm Richter Heinrich Hün
dorf Louis Stock Guſtav Göthe und Karl Röth
ling zu je zwei Wochen Gefängnis Adolf Stumpf zu
vier Wochen Wegen Auflaufs und Beamtenbeleidigung
erhielten Wilhelm Wolff vier Wochen Gefängnis
Ferdinand Lorenz Robert Weike Hermann Liſchke
und Alexander Städler je fünf Wochen Wegen
Beamtenbeleidigung wurde gegen Friedrich Leßner auf
vier Wochen Gefängnis erkannt gegen Guſtav Pohle
auf 80 Mark Otto Hädicke wurde wegen Aufforderung
zu einer ſtrafbaren Handlung mit zwei Wochen Gefängnis
beſtraft Außerdem wurde noch der Müller Otto Roh
leder gegen den die Verhandlung am Sonnabend ver
tagt war wegen der gleichen Aufforderung zu drei Wochen
Gefängnis verurteilt Freigeſprochen wurde alſo nie
mand

Jn der

der
dem

Urteilsbegründung

wurde geſagt es komme für die Beurteilung der zur An
klage ſtehenden Fälle ganz und gar nicht darauf an
ob die Angeklagten zu den Demonſtranten gehört hätten oder
nicht Nicht um die politiſche Geſinnung handle es ſich für
das Gericht ſondern lediglich darum ob die Angeklagten
den polizeilichen Maßnahmen und Aufforderungen recht
zeitig Folge geleiſtet hätten Gerade ruhige
nicht auf Demonſtrationen bedachte Bürger hätten die
Pflicht gehabt ſich als vernünftige Leute ſo ſchnell wie mög
lich von den Stellen des Tumultes zu entfernen und nicht
auch noch ihrerſeits durch neugieriges oder gar trotziges
Stehenbleiben der Polizei Schwierigkeiten zu bereiten

Orpheus in der Unterwelt
Der Penſionskaſſe des Stadttheaters war

der Ertrag der geſtrigen Sondervorſtellung im Stadttheater
zugedacht Da das Haus ſehr gut beſucht war ſo können
die Penſionäre mit dem Erfolg des Abends ebenſo zufrieden
ſein wie es die Beſucher geſtern waren die ſich köſtlich unter
hielten und herzhaft über den melodiöſen Orpheus in
der Unterwelt lachten Man hatte der alten Offen
bachſchen Operette eine flotte prunkvolle zeitgemäße Auf
machung zuteil werden laſſen und ſpielte und ſang ſie fröhlich
herunter Automobil und Luftſchiff Cook Schuſter Voigt
und Zeppelin fehlten nicht im Olymp noch im Orkus Es
war eine bunte kuſtige Geſellſchaft in der man ſich gut
amüſierte Der Beifall war fröhlich und ehrlich

Heute abend Ausführliches p 8
Laſtantomobile

Der Zufall fügte es daß ein Laſtautomobil Senne
witz in majeſtätiſcher Ruhe an mir vorüberfuhr als ich
die elektriſche Vahn an der Faſanenſtraße beſteigen wollte
Ich folgte auf dieſe Weiſe dem Laſtzuge welcher zu gleicher
Zeit den Riebeckplatz erreichte Wie da einer für viele
oom ſchnellen Fahren der Laſtautomobile ſprechen kann iſt
unverſtändlich da doch die elektriſche Bahn die Halteſtellen
zu veſpektieren hat Freilich glatter geht die Fahrt be
deutend eleganter als wenn die gleiche Laſt auf 4 Laſt
wagen beſpannt mit 8 Pferden deren 32 Stück Hufe mitEiſen beſchlagen ſind unter dem Gepolter der 16 Stück eiſen
bereifter Räder und dem Geklapper der ſchlecht aufgepaßten
Radnaben auf den Achſen von 4 Kutſchern befördert wird
Das Straßenpflaſter wird dabei entſchieden mehr in Anſpruch
genommen und die Erſchütterung der Gebäude iſt weſentlich
C als wenn ein Laſtauto mit Gummibereifung die

traße durchläuft Glaubt der Einſender den Behörden klar
machen zu müſſen daß die moberne Entwickelung des Ver
lehrs an den Vorurteilen ſcheitern müſſe

Es erben ſich Geſetz und Rechte
Wie eine ewige Krankheit fort

Daß neue Zeiten neue Rechte ſchaffen die wieder neue Ge
ſetze erheiſchen will dem Einſender nicht in den Kopf Es
muß der Kampf ums Daſein nach ſeiner Meinung mit allen
Waffen weitergeführt werden gleichviel ob täglich die Pro
duktionskoſten durch Steigerung von Löhnen der Preiſe der
Pferde und Futtermittel erhöht werden Weiß nun die
moderne Technik Mittel an die Hand zu geben welche denBetrieb verbilligern ſo iſt es dem Einſender nicht recht er
nimmt lieber den nervenerſchütternden Straßenlärm be

rer Laſtwagen in den Kauf ſtatt ſich der endlichen
ung der wichtigſten Probleme aufrichtig zu freuen

iſt die Poſtkutſche und der die Landſtraßen zerſtörende Frächt
wagen von anno 1800 noch heute das ideale Verkehrsmittel
gegenüber der Eiſenbahn deren Einführung ſeinerzeit ja
auch durch Wort und Schrift aufs heftigſte hakämpft wurde
Soweit mir bekennt ſind weder Häuſer eingeſtürzt noch

f

F F n r

ſind Menſchen wahnſinnig durch die Schnelligkeit der güge

geworden
Ein Bewunderer moderner Verkehrsmittel

KonfirmandenEntlaſſungsfeier Die 22 und 23 ſtädtiſche
Volksſchule HalleTrotha hielt ihre diesjährige Konfir
mandenEntlaſſungsfeier geſtern vormittag 11 Uhr in der untern
Turnhalle der Mittelſchule in der Friedenſtraße ab Nach einem
gemeinſchaftlichen Eingangsgeſange und nach Verleſung eines
paſſenden Schriftabſchnitts hielt der Leiter der Schule Herr Rektor
Brinkmann die Abſchiedsrede an die ſcheidenden Konfirmanden
und Konfirmandinnen Daran ſchloß ſich die Verteilung der Ab
gangszeugniſſe die in dieſem Jahre auf einem neven künſtleriſch
ausgeſtatteten Blatte Entwurf von Volkmann dargeboten
werden ſowie die Ueberreichung der üblichen Schulprämien be
ſtehend in guten Büchern an fleißige und würdige Schüler Der
Geſang des Schülerchors der zurückbleibenden Schüler Zieht in
Frieden Eure Pfade ſchloß die eindrucksvolle Feier

Predigt Anzeigen
Gründonnerstag 24 März

Johanneskirche Heute Donnerstag abend 8 Uhr nicht 6 Uhr
Abendmahlsfeier Paſtor Kindervater

Karfreitag 25 März
U L Frauen Vorm 10 Uhr Diak Jahr Chorgeſang Rach

der Predigt Beichte u Abendmahl derſ Ab 6 Uhr Oberpf
Prof Schmidt Nach der Predigt Beichte u Abendmahl derſ

St Ulrich Vorm 10 Uhr P Richter Beichte u Abendmahl
derſ 1124 Uhr Franckeſcher G im Saale der Volksſchule
Neue Promenade P Heintke Nachm 2 Uhr G beide Abt
in der Kirche P Richter Ab 6 Uhr P Heintke Beichte u
Abendmahl derſ Oſtbezirk Vorm 10 Uhr Gottesdienſt
Krondorferſtr 6 a Hilfspr Schinke Vorm 1124 Uhr ältere
nachm 2 Uhr jüngere Abt G daſelbſt derſ

St Georgen Vorm 10 Uhr P Witte Kirchenchor Nachher
Beichte u Abendmahl derſ Nachm 2 Uhr Hilfspred
Unger Nachm 5 Uhr derſ Nachher Beichte u Abendmahl
derſ Jn der Schule am Böllbergerweg vorm 11 Uhr G
P Witte Jn der St Georgskapelle vorm 1128 Uhr
Konſiſtorialrat Runge Jm Paul Riebeck Stift vorm 10 Ahr
Hilfspr Unger Jm Provinzial Blindeninſtitut vorm 10 Uhr
P Hellmann

St Moritz Vorm 10 Uhr P Nietſchmann Beichte u Abend
mahl derſelbe Motette Nachm 2 Ahr liturg derſelbe
6 Uhr liturg Gottesdienſt Oberpred Greiner Kollekte für
die Armen der Moritzgemeinde Hoſpital Vorm 289 Uhr
Oberprediger Greiner

Domkirche Vorm 10 Uhr Dompr Prof D Lang Nach der
Predigt Kommunion Dompr Lic Baumann Ab 6 Uhr Kon
ſiſtorialrat Joſephſon Nach der Predigt Vorbereitung derſ

Oſterſonnabend ab 8 Uhr liturg Gottesdienſt Konſiſtorial
rat Joſephſon Domkirchenchor

Garniſonkirche Vorm 10 Uhr Gottesdienſt im Anſchluß hieran
Beichte u heil Abendmahl für Familien

Paulusgemeinde Vorm 10 Uhr Pf Bach Nach dem Gottes
dienſt Beichte u Abendmahl 1612 Uhr K G im Gemeinde
hauſe P Haberland Nachm 2 Uhr G in der Kirche Paſtor
v Broecker Nachm 5 Uhr P Haberland nach dem Gottes
dienſt Beichte u Abendmahl

Johanneskirche Vorm 10 Uhr P Faßmer Nach der Predigt
Abendmahlsfeier derſ Chorgeſang Nachm 2 Ahr derſ
Ab 6 Uhr P Tiſcher Nach der Predigt Abendmahlsfeier derſ

Bergmannstroſt Nachm 4 Uhr Abendmahlsfeier
P Tiſcher

St Laurentii Vorm 10 Uhr P Wagner nach der Predigt
Abendmahl derſ Nachm 3 Uhr Veſpergottesdienſt P Mein
hof 5 Uhr Predigt u Abendmahl Hilfspr Förſter

St Stephanus iAbendmahl derſ 1126 Uhr Paſſionsfeier im Gemeinde
hauſe Nachm 5 Uhr Predigt u Abendmahl Hilfspr Freund

Anſchließend heil

St Franziskus und Eliſabethkirche Vorm 8 Uhr liturg Gottes
Nachm 3 Uhr Miſſionspredigt

Diakoniſſenhaus Vorm 10 Uhr P Jordan
Abendmahl Beichte 928 Uhr

dienſt 9 Uhr Miſſionspredigt
Ab 7 Uhr Paoſſionsandacht 78 Uhr Miſſionspredigt Kar
ſonnabend Morgens 6 Uhr heil Weihen 8 Uhr Hochamt
9 Uhr Miſſionspredigt Ab 7 Uhr Auferſtehungefeier 728 Uhr
Miſſionspredigt

St Petrus Vorm 10 Ahr Beichte u Abendmahl Hilfspr Hein
zel Amtswoche Derſ

St Bartholomäus Vorm 10 Uhr P Meltzer Kirchenchor
Motette Nach der Predigt Abendmahl derſ Ab 6 Uhr Kon
ſiſtorialrat Scharfe Nachher Beichte u Abendmahl Amts
woche P Meltzer

Gemeinde glüubig getaufter Chriſten Baptiſten L Wucherer
ſtraße 39 Nachm 4 Uhr Geſangsgottesdienſt Pred Balzer
Freier Zutritt zur Verſammlung für jedermann

Evangel luther Gemeinde Vorm 10 Uhr u nachm 238 Ahr
Gottesdienſt

Chriſtliche Gemeinſchaft in der Landeskirche Oeffentliche Ver
ſammlung im Evangel Vereinshaus Hotel Kronprinz
Kl Klausſtr 16 Karfreitag ab pünktlich 82 Ahr Paſſions
ſeier mit Chorgeſang und Behandlung der Frage Was ſoll
ich denn machen mit Jeſu Jedermann iſt bei freiem Zutritt
herzlich willkommen

Methodiſten Gemeinde Harz 11 H Nachm 4 Uhr Karfrei
tag in Lied und Wort

Diemitz Vorm 96 Uhr Gottesdienſt Rachm 5 Uhr Beichte u
Abendmahl

Halle Trotha Vorm 10 Uhr Pf Dr Jenrich nach der Predigt
Beichte u heil Abendmahl derſelbe

Kirchliche Vereine
St Moritzgemeinde Jugendvrerein 28 Uhr Verſammlung in

der Mittelſchule Torſtraße

Vorm 10 Uhr P Meinhof danach Beichte u
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Provinelal Nachrichten

Ballonfahrt
Rordhauſen 22 März Bei prächtigftem Wetter fand auf

dem Neumarkt ein Aufſtieg des Ballons Nordhauſen ſtatt der
inſofern recht bemerkenswert war als die Paſſagiere nur Nord
häuſer Herren und der Führer Bergaſſeſſor Liebenam Vorſitzender
der Nordhäuſer Ortsgruppe des Sächſiſch Thüring ſchen Luftſchiffer
vereins Sektion Halle ſeine erſte Fahrt als Führer machte
Gegen 310 Uhr war der Rordhäuſer Ztg zufolge die Füllung
beendet und die rieſige gelbe ſchimmernde Kugel geſchmückt mit
dem Wimpel in den Farben des Führers und einem Wimpel
in den Farben ſchwarz weiß rot wiegte ſich in dem leichten Winde
Die Mitfahrenden VBergaſſeſſor Liebenam Bergaſſeſſor Meyer
Bergaſſeſſor Duncker und Diplom Jngenieur Pſotta nahmen in
der Gondel Platz ein kurzes Kommando Anlüften Loslaſſen
und Nordhauſen hob ſich faſt kerzengerade in die Luft um dann
in ſüdweſtlicher Richtung langſam der Hainleite zuzuſchweben

Ballon Rordhaufen iſt 4 Uhr 15 Min nachm bei Seif
iertshauſen 10 Km nordöſtlich Rothenburg an der Fulda
glatt gelandet Jnsgeſamt wurden auf vielfachen Umwegen etwa
100 Km zurückgelegt Bei ſehr langſamer Fahrt fuhr der Ballon
in 400 600 Meter Höhe bei herrlichſter Fernſicht auf die ſchnee
bedeckten Harzberge über Wolkramshauſen nach Großberndten flog
alsdann dem Höhenzuge der Hainleite entlang über Holzthal
leben Deunga Reifenſtein Sillerhauſen Nach einem heftigen
Fall der den Ballon bei Hroßbartloff bis 60 Meter über den
Erdboden führte erhob ſich Nordhauſen nach reichlicher Ballaſt
abgabe bis zu ſeiner höchſten Höhe von 2300 Meter Jm An
geſicht der Fulda ließ man den Ballon langſam fallen und landete
im Stolzinger Wald

Eine neue Millionenerbſchaft
Oſterhauſen 23 März Der Subdirektor A Nowrocky erfuhr

daß ſein Vater der vor zweiunddreißig Jahren auf einer Amerika
fahrt verſchollen war in Amerika geſtorben iſt und ihm als
alleinigen Erben ein Vermögen von einundeinehalbe Million
Mark in bar und Grundſtücke und Gebäude im Werte von über
eine Million Mark hinterlaſſen hat

Weil nicht verſetzt
Quedlinburg 23 März Heute vormittag erſchoß ſich hier de

14jährige Schüler Jennrich Sohn des Juweliers Jennrich hier
ſelbſt weil er nicht aus der Untertertia verſetzt wurde im Abort
der Realſchule

Einziehung von Beamtenpoſten

Eiſenach 22 März Die von allen Reichsbehörden geübte
Sparſamkeit erſtreckt ſich auch auf den Bahnpoſtdienſt Dem Bahn

poſtamt iſt eine ſtattliche Anzahl Bea tie und Unterbeamte die den
Bahnpoſtdienſt auf der Strecke Eiſenach Lichtenfels Eiſenach Frank
furt und Eiſenach Halle verſehen zugeteilt Zum 1 April werden
eine ganze Anzahl Beamten Bahnpoſten eingezogen und durch
Schaffner Bauhnpoſten erſetzt Man erſpart alſo die höheren Be
amtengehälter Daß dadurch eine Zurückziehung von Beamten
eintritt iſt daher unvermeidlich

Lauſcha 22 März Die Glasbläſervereini
gung liefert den Beweis wie Einigkeit ſtark macht Man hatte
gehofft beim gemeinſamen Röhreneinkauf 40 Pfg am Zentner zu
gewinnen jetzt ſtellt ſich heraus daß der Gewinn beinahe 1 Mark
beträgt und bei noch regerer Beteiligung ſogar noch mehr geſteigert
werden könnte

V Zeulenroda 22 März Das Bürgerrecht Der Ge
meinderat hat eine neue Feuerlöſchordnung beſchloſſen die u a die
bemerkenswerte Beſtimmung enthält daß Feuerwehrleuten nach
zwölfjähriger Dienſtzeit bei der freiwilligen Feuerwehr von der
Stadt ohne Entgelt das Bürgerrecht verliehen werden kann

Wittenberg 23 März Monregenbogen Eine
prächtige Erſcheinung ein Mondregenbogen im Volksmunde
Hof genannt zeigte ſich geſtern in den Mitternachtsſtunden in

ſeltener Vollkommenheit Die Erſcheinung ſtellte ſich dar als ein
breiter in allen Farben des Regenbogens leuchtender Ring in
deſſen Mitte die Mondſcheibe ſtand Jhre Urſache liegt darin daß
in der Nähe des Mondes die Atmoſphäre mit Feuchtigkeit ge
ſättigt iſt in der ſich dann die Lichtſtrahlen brechen Die Erſchei
nung wird als Vorbote regneriſchen Wetters betrachtet

Roßlau 22 März Selbſt geſtellt hat ſich der
hieſigen Polizei der 16jährige Kaufmannslehrling Carl Runge
von hier der ſeinem Lehrherrn mit 500 Mark Geld durchbrannte
Er wurde dem Gerichtsgefängnis zugeführt

Ziegenrück 22 März Ein lange erörtertes Pro
jekt kommt jetzt zur Verwirklichung Seit einigen Tagen hat
man mit dem Bau einer Fahrſtraße von Walsburg das ſich eines
immer mehr wachſenden Fremdenverkehrs erfreut nach Eßbach an
die alte Staatsſtraße Schleiz CriſpendorfZiegenrück begonnen

Camburg 22 März Zur diesjährigen Pal
marum Holzmeſſe war die Anfuhr von Flößen wie in den
letzten Jahren nur mäßig Die Schuld daran trägt wohl in erſter
Linie in dieſem Jahre der frühe Meßtermin Dann machte aber
auch im oberen Saaltale der Transport der Hölzer bis zur Saale
infolge des heurigen gelinden Winters große Schwierigkeiten
Die Preiſe der Hölzer hielten ſich faſt in gleicher Höhe wie im
Vorjahre

Deſſau 22 März Von einem Hunde angefallen
Geſtern wurde die Frau eines Beamten von einem großen Hunde
angefallen und umgeriſſen ſo daß ſie mit dem Kopf auf das
Pflaſter fiel und beſinnungslos liegen blieb Später erholte ſich
die en um die ſich ſofort einige hilfsbereite Perſonen bemühten
wieder

2 Straußfurt Thür 22 März Von einer wü
tenden Kuh getötet Jm benachbarten Schilfa iſt
am Mittwoch ein Landwirt auf ſchreckliche Weiſe ums Leben
gekommen Als er ſeine Kuh vom Wagen abſpannte und
ſie in den Stall führen wollte wurde das Tier plötzlich
wütend Einige Zeit danach fand man den Mann im Hofe
liegen leblos blutend und fürchterlich von den Hörnern und
Hufen der Kuh zugerichtet Des Verunglückten Erbrechen
und Blutungen zeigten an daß er auch innerlich ſchwer ver
letzt worden iſt Ohne das Bewußtſein wieder erlangt zu
haben iſt er noch am ſelben Tage geſtorben

S Eiſenach 22 März Ein frecher Schwindel
Geſtern wurden das hieſige Standesamt und die Ortskran
kenkaſſe ſchwer düpiert Eine angebliche Frau Anna Waitz
meldete ſich mit einem vorſchriftsmäßig ausgefüllten For
mular um den Tod des Fabrikarbeiters Bindel beim Stan
desamte anzugeben Die Eintragung in das Sterberegiſter
wurde ohne weiteres vollzogen weil im Großherzogtum

Sachſen Weimar eine ärztliche Totenſchau nicht beſteht Auf

Grund der ſtandesamtlichen Veſcheinigung hob die Frau W
dann das Sterbegeld in Höhe von hundert Mark bei
der Ortskrankenkaſſe ab Als der Leichenbeſtatter nach
mittags in der Wohnung des angeblich Verſtorbenen er
ſchien fand er dieſen im Kreiſe ſeiner Angehörigen bei beſter
Geſundheit vor Die Täterin iſt noch nicht ermittelt Eine
Frau Anna Waitz exiſtiert zwar in Eiſenach iſt aber mit
der Betrügerin nicht identiſch

Plauen 22 März Frühling und Schnee Der
Frühling hat ſich im Vogtlande mit ziemlicher Kälte eingeſtellt
Das Thermometer iſt unter den Gefrierpunkt herabgeſunken Jm
öſtlichen oberen Vogtland hat es anhaltend geſchneit

4 Chemnitz 23 März Der Vorſitzende der Chem
nitzer Handelskammer, Geheimer Kommerzienrat
Philpp iſt in der vergangenen Nacht am Herzſchlag plötzlich
geſtorben

Gerichtsverhandlungen
Die Diebeskomödie im Rathaus

Leipzig 23 März Vor der dritten Strafkammer hatte ſich
heute der neunzehn Jahre alte Aktenträger Wilhelm Thomas
Gerhard Bretſchneider wegen Diebſtahls Freiheitsberaubung und
Beleidigung zu verantworten Der beim Rat bedienſtet geweſene
Angeklagte entwendete bekanntlich am 19 Januar im Neuen Rat
haus eine Blechbüchſe mit zehn Mark Jnhalt und fingierte um
den Diebſtahl zu verdecken einen Ueberfall Das Urteil lautete
auf acht Monate Gefängnis

r

Theater und Musik
Vom Stadttheater in Nordhbausen

Jm Stadttheater waren traurige Zuſtände eingetreten weil
der Direktor die Geſchäfte in der größten Zerfahrenheit zurück
laſſend im Anfang der Saiſon unfreiwillig ſein Amt verließ
Wir haben über dieſe Vorgänge ſeinerzeit ausführlich berichtet

Die deutſche Bühnengenoſſenſchaft griff ein um die Exiſtenz
der Engagierten zu ſichern und entſandte in Heinrich Marlow
einen fähigen Leiter als interimiſtiſchen Direktor Die Bühnen
genoſſenſchaft wird nun mit einer ganz geringen Zubuße das
Perſonal geſchützt haben

Auch eine Uraufführung hat der neue Direktor heraus
gebracht Felix Heilbuts Komödie Der Graf die Geſchichte
eines Gaunerliebespaares die ſich im Zeitalter der Geſellſchafts
abenteurer im achtzehnten Jahrhundert abſpielt Jm zweiten
Akt iſt eine Szene in der dem Gauner einfällt wie ſeine als
Graf auftretende Geliebte die Tochter eines biederen Stadtober
hauptes heiraten und dem Bürgermeiſter dadurch die Mitgift
zur Heirat des Gaunerliebespaares entführen ſoll mit Meiſter
ſchaft in Leichtigkeit und einem ſpitzfindigen Uebermut geführt
Auch ſonſt läßt die Komödie in Szenenführung und Dialog überall
die größte Gewandtheit und Munterkeit ſpüren

Geſpielt wurde überraſchend gut Heinrich Marlow ſelber
ragte freilich über ſeine Mitſpielenden unter denen Fräulein
von Bernd mit anmutiger Schalkhaftigkeit den Grafen gab
durch das Kabinettſtück des biedern Bürgermeiſters hervor Der
Autor wurde wiederholt gerufen

Hedwig Wangel reumütig
Wie wir erfahren will Hedwig Wangel wieder zur Bühne

zurückkehren Jhr Auftreten ſoll ſchon zu Beginn der kommenden
Saiſon erfolgen Es ſcheint ſich auf den Brettern doch angenehmer
zu leben als in der Heilsarmee

Bühnenchronik
Das Stadttheater von Gießen iſt dem bisherigen

Direktor Stein götter auf weitere fünf Jahre übertragen wor
den Die Vereinigung mit Marburg bleibt auch ferner be
ſtehen Direktor Steingötter leitet auch das Kurtheater in Bad
Nauheim

Ludwig Ganghofers Komödie Der heilige Rat
wurde im Stadttheater zu Reichenberg mit großer Begeiſterung

e Der anweſende Verfaſſer wurde wiederholt ge
rufen

Ein Arbeiter der früher Sozialdemokrat war namens
W H Klink hat ein Schauſpiel Lebensrätſel verfaßt
in dem er die ſozialdemokratiſche Vewegung energiſch bekämpft
und für das Genoſſenſchaftsweſen im Fabrikbetrieb als einzige
Löſung der Konflikte zwiſchen Arbeitnehmern und Arbeitgebern
eintritt Das Stück kam im Heilbronner Stadttheater zur
Uüraufführung und erregte allgemein ſehr großes Jntereſſe

car Von den vielen Operettentheaterprojekten
die nacheinander in Berlin auftauchten hat nur eins feſte Geſtalt
angenommen und iſt bereits geſichert Es iſt das neue Haus das
Direktor Monti gemeinſam mit dem Verleger Slivinski
errichtet und das ſchon im Herbſt nächſten Jahres eröffnet werden
ſoll Berlin erhält damit allerdings der Zahl nach kein neues
Operettentheaber es ſei denn daß das bisherige Theater des
Weſten s aufs neue dem Genre dienſtbar gemacht wird Denn
Direktor Monti verläßt zum Herbſt des Jahres 1911 das Theater
in Charlottenburg Mit der Zeit hat ſich dieſes Theater
als für die Operette zu groß erwieſen und Direktor Montti er
warb nunmehr in der Friedrichſtadt am Schiffbauerdamm
ein Grundſtück auf dem er ein neues intimeres Theater
errichtet das von kleineren Dimenſionen dem Operettengenre
dienlicher iſt

n Man ſchreibt uns aus Paris Der heilige Hain
die neue Komödie von de Flers und Caillavet wurde in
der Generalprobe des Théatres des Variéetés mit großem
Beifall aufgenommen kann ſich aber an ſatiriſcher Schlagfertigkeit
nicht mit den übrigen Stücken Caillavets vergleichen

car Jm Hebbel Theater wurden am Mittwoch die
Kavaliere zum 50 Male gegeben

C K Der Tod einer der bekannteſten ruſſiſchen
Schauſpielerinnen Vera Kommiſſarjewskaja
wird aus Petersburg berichtet Als Tochter eines der beſten
Sänger der ruſſiſchen Oper war die Künſtlerin im Jahre 1869
geboren Eine hervorragende Schauſpierin aber ſehr wenig prak
tiſch veranlagt hatte ſie in Petersburg herbe finanzielle Ent
täuſchungen erlitten und ſtand zudem ihr Leben lang in erbittertem
Gegenſatz zu der berühmten Sa wina der unbeſtrittenen Königin
des Alexandertheaters Aber wie die Sawina hatte ſie ihre
leidenſchaftlichen Bewunderer und Parteigänger und ihr plötzlicher
Tod erweckt allenthalben die tiefſte Trauer Auf einer Tournee
in Turkeſtan war ſie ſo unvorſichtig in den Kaufladen eines Tar
taren einzutreten um orientaliſche Teppiche zu kaufen Am fol
genden Tage erkrankte ſie ebenſo wie drei ihrer Begleiter an den
ſchwarzen Pocken deren Anſteckungskeim ſie ſich in dem Laden ge

holt hatte Nach wenigen Tagen erlag ſie der Krankheit

L R Aus Dresden wird uns geſchrieben Das Reſidenz
Theater ſpielte am Palmſonntag die Komödie Die Stimm
der Unmündigen von Sven Lange Das hatte
einen mäßigen Erfolg Elſe Conrad in der Hauptrolle als 1öjäh
riges Mädchen war von köſtlicher Friſche und Natürlichkeit

Letzte Nachrichten
Ein Erfolg Bethmann Hollwegs

H Wien 23 März Der Neuen Freien Preſſe tele
graphiert man aus Rom Heute nachmittag wird eine
amtliche Note erſcheinen in welcher die Gleichartigkeit
der Anſchauungen und der Ziele Deutſchlands Oeſterreich
Ungarns und Jtaliens in allen internationalen Fragen
feſtgeſtellt wird

Zur italieniſchen Kabinettskriſe
H Rom 23 März Meldung von Louis gFirſchg

Telegraphenbureau Der König empfing heute eine An
zahl politiſcher Perſönlichkeiten meiſt Abgeordneter mit

denen er die politiſche Lage beriet Unter dieſen Perſönlich
keiten befand ſich auch Giolitti der dem König den Rat
gab ein Uebergangsminiſterium mit dem Admi
ral Bettolo an der Spitze zu bilden

Erdbeben auf Hizilien
H Meſſina 23 März Vergangene Nacht um 3 Uhr

4 Min wurden hier und in der Umgegend zwei heftige Erd
ſtöße verſpürt Unter der Bevölkerung herrſcht infolge
deſſen große Beunruhigung Soweit bekannt iſt verzeich
neten die Apparate des Obſervatoriums insgeſamt 23 Erd
ſtöße

Die Arſeualdiebſtähle in Frankreich
H Toulon 23 März Der Kommandant Croſſet ver

haftete heute in Angelegenheit des Arſenaldiebſtahls den
Direktor des Perſonals der Firma Chabre der mit
dem flüchtigen Angeſtellten Deluen beſonders mit den
Lieferungen für die Marine beauftragt war Der Verhaf
tete wurde ins Marinegefängnis eingeliefert

Eine Interpellation in der begiſchen Kammer,
H Brüſſel 23 März Der Abgeordnete Hubin hat an

den Miniſter des Aeußern die Frage gerichtet ob er nicht
die deutſche Regierung erſuchen könne die häufige Landung
deutſcher Offiziere mit Militärballons in Belgien zu verhin
dern da dieſe als Unſchicklichkeit in dem Augenblicke wo die
belgiſche Regierung die Erlaubnis abgelehnt habe daß eine
franzöſiſche Militärkapelle nach Velgien komme aufgefaßt
werden könne Anlaß zu dieſer Frage hat die Landung von
vier deutſchen mit Offizieren beſetzten Ballons in der Um
gegend von Pepinſterre gegeben

Im Zimmer verbrannkt
H Budapeſt 23 März Jn Pecs iſt die Gemahlin de

Regimentsarztes Vecſagy die erſt ſeit vier Tagen verhei
ratet war bei einem Brande in ihrer Wohnung ſo ſchwer
verletzt worden daß ſie unter furchtbaren Schmerzen den er
littenen Verwundungen erlag Aus Gram über den ſchreck
lichen Tod ihrer Tochter verübte die Mutter Selbſtmord
indem ſie ſich mit Strychnin vergiftete

Folgenſchwere Exploſon
H Wien 23 März Jn der Meyerſchen Färberet in

Kagkran fand heute nachmittag aus unbekannter Urſache
die Exploſion einer Trockentrommel ſtatt Acht Perſonen
wurden lebensgefährlich verletzt

Wiederaufnahme eines Meineidsprozeſſes
W Vochum 23 März Das Oberlandesgericht in Hamm

hat jetzt das Wiederaufnahmeverfahren in dem
bekannten Eſſener Meineidsprozeß gegen den
Bergarbeiterführer und Kaiſerdelegierten Ludwig Schrö
der in Bochum und Gen angeordnet nachdem wiederholt
eingereichte Anträge des Rechtsbeiſtandes der Verurteilten

Rechtsanwalts Niemeyer in Eſſen bisher ohne Erfolg ge
weſen waren Nach dem Prozeß der ſeinerzeit großes Auf
ſehen erregte wurden hauptſächlich auf Grund der Zeugen
ausſagen des ehemaligen Gendarmen Münter die Angeklag
ten zu Zuchthausſtrafen bis zu 414 Jahren verurteilt Dieſe
Strafen ſind durchweg verbüßt Zwei der Verurteilten ſind
inzwiſchen verſtorben einer war nach Schottland ausgewan
dert und iſt dort verunglückt Die neue Verhandlung wird
vorausſichtlich Ende Juni oder Anfang Juli ſtattfinden

chwerer Antomobilunfall
O Stolp i 23 März Privattelegramm Auf der

Chauſſee nach Schlawe ſchlug ein Automobil um Der
Rittergutsbeſitzer Oberſtleutnant z D v Buddenbrod
Kommandeur des Landwehrbezirkes Schlawe wurde ſchwer
verletzt die übrigen Jnſaſſen trugen leichtere Verletzungen
davon
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Märzveilchen
Zeitung Literatur

ececke W z Ttrr TrLeitung Wilhelm GeorgLerantworttig für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht un
Handel Eugen Brinkmann für Ausland e a
richten und Sport Erich Polckow für das Feuilleton i
Vermiſchtes Paul Schaumburg für den Jnſeraten t
Friedrich Endrulat Druck u Verlag von Otto Hende

Sämtlich in Halle a S

einſchließlich Unterhaltungsblatt

Von Thusnelda WolffKettner Bunte

keiten
Euro
meine
gehalt

gemac

A
Telegt
Auton
zwei
wurde
war u
ſchnell
der S
bare
feur

r
ſaſſe
tet

Autom
Romil
eine B
auf die
Spo zie
durch 2

ihre A

Fut
Winzer
7 Mete
Körper
regelvechk

Rücken

Hilfe ka
herausge
erlegen

Ein
bei Reg
Münſter
eine Po
Jhnen

Staatsar

Ein
iähiig

ährie Ja
funden

beiden T
liegen



U

d
v

r m

ng
in
die

ne
ißt

on
im

Vermischtes

Hart Bismarck und der Kurfürſtendamm
m erſten der Halbmonatsſchrift Nord undver ine Heinrich r r einen bisher

PoS eröſfen lichten Aufſatz aus dem ergibt daß die Aus
eſtaltung des Berliner Kurfürſtendamms zu einerPeedtſtr r Peet die e 77 r ſüteen i
ldes in ptſache au s ma rck zurückzuführen iſtwa n in einem Jmmediatbericht von lsre trat er r

das F ten an dem Reitweg ein der auf der nordweſt
lichen Ecke des Zoologiſchen Gartens nach dem Kurfürſten
dainm heranführte und ſich dort auf dem neu angelegten
Wege zum Forſthaus im Grunewald fortſetzte Seitdem warer Zu n der ganzen Erelet des Kurfürſten
damms zugunſten der öffentlichen Intereſſen ſpäterer Zeit
bedacht und trat in mehreren Schreiben an den Handels
miniſter v Achenbach dafür ein daß die Hergabe einer vollen
Straßenbreite auf jeder Seite des Kurfürſtendamms von den
Adjazenten gefordert werde damit auf dieſe Weiſe für diegen Grunewald und Tiergarten zu ſchaffende Fertehre
linie die dreifache Breite einer Fewöhnticgen Straße erzielt

werden könne Es handle ſich um die Herſtellung einer den
vorausſichtlichen Bedürfniſſen der Zukunft Rechnung tragen
den der Hauptſtadt in ihrem zukünftigen mutmaßlichen Am
fange kaum entbehrlichen Straßenanlage welche die Haupt
ader des Verkehrs nach dem Grunewald zu bilden beſtimmt
ſei Da hier eine ſchon jetzt vorauszuſehende Lebensfrage
für die Zukunft vorliege werde auch den beteiligten An
liegern und Gemeinden gegenüber die Anforderun rwerden können dieſes polizeiliche Bedürfnis a s für
die e genwart zu befriedigen und für die Zukunft ſicher
uſtellenzu Bismarck war ſpäter auf das Erreichte recht ſtolz d

Jahre 1896 bemerkte er in Friedrichsruh Wenn mir die
Berliner ein Denkmal ſetzen wollen ſo wünſche ich es mir
nur dahin Von der Politik und der Geſchichte als meinem
eigenen Werk will ich nicht reden Da waren andere Ein
flüſſe im Spiel Aber eines kann ich für mich in Anſpruchnehmen v ich den Berlinern Luft verſchafft habe Den
Hure endamm und die Villenkolonie Grunewald die da

t zuſammenhängt habe ich ganz allein durchgekämpft Jch
kann wohl ſagen daß mir in dieſer Sache mehr Schwierig
keiten bereitet wurden als es durch ſämtliche Diplomaten
Europas je geſchehen iſt Aber ich hatte das Vertrauen
meines hochſeligen Herrn und als ihm meinen Vortrag

hatte ſagte er Machen wir Und ſo wurde es
gemacht

J 7

Antomobilunfälle
Aus Liſſabon geht uns folgende Nachricht zu Ein

Telegramm des Diara Notizias meldet über einen ſchweren
Automobilunfall bei welchem in der Nähe von Santiago
zwei Perſonen getötet und eine Anzahl ſchwer verwundet
wurden Ein Automobilomnibus der ſtark beſetzt
war und den Verkehr mit Santiago vermittelt fuhr etwas
ſchnell eine ſteile Straße hinunter Plötzlich brach die Kette
der Steuerung und der Wagen rollte mit furcht
barer Schnelligkeit hinab ohne daß es dem Chauf
feur möglich war Einhalt zu tun An einer Straßen
kreuzung ſtürzte der Wagen um und begrub ſeine Jn
ſaſſen unter ſich von denen zwei auf der Stelle
tet waren Vier Perſonen liegen in hoffnungsloſem Zu

darnieder 18 Perſonen wurden ſchwer verletzt Das
Iutomobil iſt völlig zertrümmert Als geſtern abend ein
Automobil über die Brücke der Eiſenbahnlinie zwiſchen
Romilly ſur Seine und Grancey fuhr ſtieß es plötzlich gegen
eine Barriere Das Automobil fiel aus beträchtlicher Höhe
auf die Eiſenbahnſchienen wo es in Trümmer ging Drei
Spoziergänger die ſich unter der Brücke befanden wurden
durch Trümmer des Automobils ſchwer verletzt und in
ihre Wohnungen gebracht

Furchtharer Tod Jn ſeinem Weinberge in Caub iſt der
Winzer Jakob Dietz ein 63 Jahre alter Mann von einer etwa
7 Meter hohen Mauer herabgeſtürzt Der Mann fielt mit dem
Körper auf einen Weinbergspfahl und wurde auf dieſe Weiſe
regelvecht aufgeſpießt Der Pfahl drang in die Bruſt ein und am
Rücken wieder heraus Die von einem andern Winzer geholte
Hilfe kam zu ſpät Der Unglückliche der ſich den Pfahl noch ſelbſt
er anasezagen hatte war inzwiſchen ſeiner furchtbaren Verletzung

egen

Ein Lebenszeichen von Pfarrer Münſterer Der aus Pondorf
bei Regensburg nach großen Unterſchlagungen geflüchtete Pfarrer
Münſterer hat aus Monte Carlo an einen Straubinger Bürger
eine Poſtkarte mit der etwas düſteren Ankündigung gerichtet
Jhnen gilt mein letzter Gruß Die Karte wurde ſofort dem

Staatsanwalt in Regensburg zugeſchickt

Eine Liebestragödie Aus ſchweren Kopfwunden blutend
wurden im Wildpark bei Potsdam von einem Forſtauſſeher der
jährige Feiler Max Jckert aus Berlin Lachmannſtr 1 und die
151 Jahre alte Federarbeiterin Frida A aus Rixdorf aufge
funden Der Aufſeher ſorgte für die ſofortige Ueberführung der
e Verletzten in ein Krankenhaus wo ſie ſchwer danieder

Mutter und Kind verbrannt Eine Arbeiterfrau in Exin in
Poſen ſetzte die Petroleumkanne auf den Herd Durch die Hite
ewlodierte das Petroleum und die Kleider der Frau fingen im
Nu Feuer Um ihr kleines Kind zu rutten riß es die Frau aus den

tten und eilte ſelbſt eine lebende Feuerſäule auf den Hof wo

An eeeeeeeo ſchwere Branihren Verletzungen erlegen ſind t
Die Rache einer geſchiedenen Ein ſchweres Salzſäure

n at hat die 42jährige geſchiedene Ehefrau Margarete Haaſe
d Berlin ihren früheren Ehemann verübt Schwerverletzt

urde Haaſe nach dem Krankenhaus Moabit gebracht wo er ſehr
d daniederliegt Die Frau wurde in Haft genommen

e übermütigen Münchener Schenkkellner n den PächdterS Münchener Löwenbräukellers war ein c u e
za Einſchenkens anbängig das vor dem Landgericht mit dem
a ſrug endete Dieſes Urteil ſcheint den Schenkkellnern g
wo in den Kopf zu ſein Sie haben nämlich
Fen a W ünchener Zeitungen die für ſie ungünſtige

s die Abonnements und Jnſeratenauftrtgiehen Den Mitgliedern einiger e empört 2
hen
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Haodol boöworbe Und Vorkohr

Berliner Börse
Teſeohonlseber Berieht der Sasele 2tg v
3 Uhr 10 Minuten Kredit 212 75 Diskonto 18W Deutsche

Bank 159,50 Berliner Handelsgeselſschaft 180 12 Dresdner Bank
165 25 Russische Anleihe von 1902 90 75 Türkenlose 179 50
Lombarden 22,40 Kanada 183,12 Baſtimore 112 Laurahütte
175,87 Bochumer Quss 242 Gelsenkirchen 215,12 Harpener
201,10 Deutsch Luxemburg 210,87 Phönix 224 25 A E 262,87

hat Demhurger Paketiahrt 142,50 Nordd
loyd 104,37 Tendenz Fes

Am Kassamarhkt notierten h öher Helmann Immo
bilien 7 Kirchner Co 6,50 Panzer 2,75 Voigtländ Masoh 3
Vorzugsaktien 4,50 Wanderer Fahrrad 4 Anilinfabrik 3 BadischeAniinfabrit 3 Griesheim Elektron 2,75 Höchster Farben 4
Rütgerswerke 2 Zeſtzer chem Werke 2 Deutsche Gasghühlicht 3
Rhein Spiegelgias 50 Thörls Oetfabrik 3,50 Plauener Tül 3
Tüllkahbriſe Flöha 375 nied riger Bartz Co 2 Adler Ze
ment 3,50 Baer Stein 2,50 Hotelbetriebs Ges 2 Menden
Schwerte 2

Zum Kurszettoel Berlin 23 März 40 Badjsohe Staats
Anleibe 08109 unk 18 101,7066 40 Bavrieche Siaats Anl 101 206Bayris ho Staate Anleihe 08s unt 1913 102 106 Behwars
burg Sondershausen 3 Württemb Staats Anjerbe 81 83
92 60b Kawmeruner hisen bahn Anteiite 93,2066 h o Deutsch
Oetafrikanische Sohuläversechr gar 95,00b6 G 45 Ooitbuser Stadt
Arieiho 1900 Darmernät Stadt An 1909 u 1916 1003006
Z Deneauer Stadt Snſeihe 1806 Dasseldorter Stedt
Anleibe 1900 07 08 09 100,750 4 Jepaer Stadt Ani 1900 100 250
i Jenaer Stedt Anl 1602 490 Nordhäuser Stadt Anleihe19ö8 un 1019 100 600 40ſ5 Quediiuburger Staät Ani 1903 un
1918 Thorner Stadt Anl 1909 unkK 1919 4pror
Hessisohe Komm Obl XII 101,606 3 Oesterreiehisohe Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv Deutsche SolvayWerke 103 00b Eibertfeider Farben unk 1917 104,10b G Feiten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 101 656
Londoner Börse vom 23 März Ee notierten Enga Koveols

1 76,75 Geduld 2,87 Goldfields 74 Kteel coom 87,81
pro8 124 37 Rond Mines 34 Anaoonda 10,06

Der Kall Kuxenmarkt
Berlin den 23 Märn

n r
Adler Kalt V A dugo 4550 4700Alexanders hall Ammenrodoe 5950 6050Beienrode Johannashall 43200 49500hurbach Justus 1 115 117Oarlstfund Kaiseroda 9300 9600Oeeilienhall Krügershall Art 119 120Desdemona Ludwigshal 106 oOwoh Rali Akt Neustassfurt 18,400 14,000Deutsohland ReiohskronoBriecdriohshall Loesa 12785 1375Oilackaut Roitand 2Sondershausen Ronneberg Akt 121 123Gunthershall Rothenber 2900tiann Kali Akt Saohsen Weimar 67501 5850Hansa SchueterkautoHaoeort Vor A Siegtried 1 88251 S025Helätavg Sigundahbali 173 177Helärunger t 26251 267 Teutonia Akt 123 124Heläungen i 5600 3700 W unheimebel 12 06 12806
Hermann I o Windarshall 16,200 16,500Hodeaotels 8280 8400Hoheneo 52001

Aschingers Aktiengesellschaft in Berlin

Dor Generalversammlung lag der Bericht für das Gesohafts
jahr 1909 vor Danach haben die Umsätze aller Betriebe der
Gesellschaft um 500 000 Mk gegen das Vorjahr zugenommen

Trotz der anhaltend hohen Fleischpreise und ungeachtet der
in der weiten Hälfte des Jahres neu in Kraft getretenen Steuern
war es der GOesellschaft möglioh zufriedenstellende Resultate zu
erzielen Im Zusammenhang der Vermehrung der Betriebe sind
die Grundstücke Friedrichstr T und Blücherplatz 2 von der
CGesellschaft angekauft worden Das Generalbetriebskonto weist
einen Bruttogewinn von 2 460 978 Mk gegen 2 227 152 Mk aut
Nach Abzug der Unkosten von 739 756 Mk der Zinsen Von
238 470 Mk und der Abschreibungen in Höhe von 1 339 481 M
i V 1 a16 000 MKk verblieb ein Reingewinn von 376 331 M
i V 305 948 MKk der wie folgt verteilt werden soll Reserve
fonds 16 842 14 550 Mk Tantlémen 13 000 11 911 Mk 8 Proz
Dividende gleich 240 000 Mk wie j Der Rest von 106 489
Mark wird auf neue Rechnung vorgetragen

Die Versammlung in der zwei Aktionäre mit 2 909 000 M
Aktien vertreten waren genehmigte den vorgelegten Abschluss
und erteilte die Entlastung

Direktor Lohnert teilte mit dass der Umsatz der drei ersten
Monate gen die gleiche Periode des Vorjahres ein Mehr von
175 000 Mk aufweise Auch der Nutzen sei ein wesentliecn
höherer da die Fleischpreise nicht mehr ganz so hoch seien wie
im Vorjahre und auch die neue Organisation gute Früchte trage
Wenn keine unvorhergesehenen Ereignisse eintreten dürfte für
das laufende Jahr auf ein noch befriedigenderes Resultat ge
rechnet werden

A Schaaffhausenscher Bankverein Köln Die Generalver
sammhbung setzte die Dividende auf 7 Proz fest Direktor Neu
mann teilte mit die Verwaltung habe in diesem Jahre keine
Rückstellung für die Talonsteuer gemacht da im nächsten Jahre

die Dividendenbogen zu sämtlichen Aktien zu erneuern sind was
für die Talonsteuer einen Betrag von l 253 000 Mk erfordere
Man beabsichtige die Talonstener auf die einzelnen Jahre zu
vertellen Der nächstjährige Abschluss würde Näheres über die
ratierliche Verteflung machen

Vereinigte Eisenbahnbau und Betriebsgesellschaft in Berlin
Der Aufsiehtsrat beschlos der Generalversammlung eine Divi
dende von 4 Proz auf die Vorzugsaktien wie i vorzu
sohlagen Der Bruttogewinn beträgt 591 647 Mk der Rein
ewinn 237 257 254 322 Mk Die Gesellschaft verkaufte einen
eil Ihres Aktienbesitzes im Laufe des Jahres 1909 und es ging

der Bestand hierdurch von nominal 13 274 770 Mk auf 9 854 690
Mark zurück mit einem Buchwert von 5 561 00 Mk gegen
8 878 117 MK im Jahre 1909

Porroelianfabrik Kahla Der Geschäftsbericht für 1909 weist
emen Fabrikationsgewinn von 7 8 Mäl Mk auf Die Un
hosten betrugen 557 650 568 597 Mk zu Abschreibungen werden

302 790 297 544 Mk verwendet Finschliesslich Vortrag stelt
sich der Reingewinn auf 561 104 511 973 Mk aus dem wieder
12 Proz Dividende auf das um 600 000 Mk erhöhte Aktienkapital
ausgekehrt werden Im laufenden Jahre erwartet die Verwal
tung mit dem jetzt erfolgten Abschlusse der Vertragsverhand
lungen eine Belebung des Geschäftes nach den Vereinigten
Staaten die bis zu einem gewissen Orade auch bereits in Er
scheinung getreten t Andererseits sei aber die Konkurrenz
auf dem Gebiete der Verso der Elektrotechnik so gross

den dass die Erhaltung des Absatzgebietes nicht ohne
chwierigkeiten und Schmälerung des Nutzens möglich sei In

das neue Jahr trat das Unternehmen mit einem erhöhten Auf
tragsbestand ein

e

er ra r Gener u1909 wieder eine Dividende von 5 Proz vorzuschlagen t

Elektra Akt Ges in Dresden Die Verwa sohätzt die
Dividende bei grösseren Rickstellungen auf 45 49 Pro

Waren ung Produkte
Getreſde

Berlinor Produktenbsrse 23 März Am Frabmarkè nodorten
Weizen wiind 221 00 22300 ah Bahn und frei Mahle Bogeon in
ſandischer 154 00 155,00 ab Bahn und trei Mähle Hafer mörkiseh
meckienbor er vomm preuss, posenscher u sahblesfecher ten 3
bis 173 witteſ 163 160 gering 156 162 ruesi eher and Donau e
152 157 agering ab Bahn trei Wagen M amerikwied 160 154 türki oher mizsg ruvder 15400 187 00 wo
Wagen Gerstoe inländisehe PVottergerste mitte an g 140 00

d s d en ehe e hasehwere ab Bahn un Wagenausändisahe Futterwaare mittel 162 169 W u 179 1682 ab
Bahn upd frei Wagen Weirenmeh 00 26,75 209,75 Roggenwmehl 0
u 1 d ä eigenkieie 11 50 12 50 Roggenkleie 11,2 di
12,00 arHembarg 23 März Getreidemarkt Weinen etill Osthoie
Meekbg 182 202 etill Meokiburg und Pomm 151 156
r de un e Meeklenburger 163 bisru teo 1109n r e he Per eher O 850 837 B Hoter ver Apm 51
8135 B NMaus per Mal 6,10 G 20 B

Antwerpen 23 Märs Doutseber La Platarug Kontrakt B per70 h Juli 5,05 Sept 5,87 Nov 65,82 Fr Umsatsa
nuhige 23 März Roter Winterweiren per Mai 7,11f, per

Juli 11 Ruhig Maie bunter emerikanischer per u
Zucker

Hamburg 23 März Rübenrohzweker 1 Produkt Basis 88
BRendement neue Usanee frei en Bord Hamburg

vorm nachm ne 14,62 14,571 14,62
7 NMei 7762 1 14 7917 t 14,70 14,72 14,75 72 ort De s Il ss sJan März 11,70 11,72 11,72etetig stet s
b März G x San tosHamburg 23 e t 3
r n aDezemler mruhig stetig stotig

73757 23 Darr h Santos per Mars
t Mai 37 ept 37 per Das 37o Rio de 5 n 23 Na Kaffee Zufnhbren 5,000 So n Rio

5,000 8aek in Santos
Kartoffelmehl and Stärſte

u 23 Mr Kartoffelmehl u Stärke 20 Th 21 25 FPeuohbee
e 10,50

h 23 Mara Prima Kartoftelstärke and Mehl r
Spirktus

o fo t d r Vor e i S r h105 O ol Proz a95,50 606 50 M per loko und Januar 41910 Branntwein 40 Vol Proz
für 100 Kg 105 105 85 75 do 45 Vol Proz für 100106 107 95,75 96,75 M per Januar September 1910 ohne Fass

reonnerei

Fettwaren und Oele
Ksöln 23 MAses Rubol loko 61,00 per Mai 60,56Hamburg 23 März Stadtsohmals 789,00 emerid Steam

Chamberlain 72,50

Berger Viahmartt
Berlin 23 März Stadätieeher Sohlachiviebmarzkt9

Amtelioher Berioht der Direktion Es etanden am Verkautf 575
BRiader 6632 Kalber 2164 Sohate und 19413 Sohweine Besahlt wurden
r 100Ptd oder 0 kgSohlaohtgewieht in Elarb bezw für 1 Pfd in Ptg
Kaider a feinste Mastkälber Vollmüehmast und beste Saug
Kkälher 100 106 M b mittlere Mastküälbe and W Saugkalber 88
die 09 M a geringe Saugkalber 66 86 561 ältere gering ge
aſhhrae Kölber Freeser M Sebeafo a Mastläsmmer und
jangere Maechammoe 75 79 b älteres Masthamme 67 74
o mssig genätrte Hammei und Sehate Merzschatfe 52 63 Mark
Schweine Man zahlto für 100 Pfund mit 20 Proz Tara a Voll
terisehnige der teineren Rassen and deren Krenzungen 66 68
d r 64 66 M e gering entwickelte 62 63 M d Sauen

Verlaut und Tendeng Vom Rinderauttriebd bHeden eewa
260 Stück aun verkauft Der Kälberhandel gestaltete eioh glatt
Bei den Schatten fand der Bestancd bis auf ein Viortel Abeatz
Der Schweinemarkt verliet iangsam und wurde nicht geräumt

Chemische Produkte
Hamburg 23 Märs Obihiealpeter per loko 9,20

8,871 trei Fahrzeug Hamburg
Wolle

Bremen 23 März Baumwolle still Upl loko midädl 75,50 Pfg
Liverpool 23 März Aegyptiseche Baumwolle per Märs 15,30
Alexandri a 23 März Aegyptische Baumwolle per Mai 30,09

Juli 30 09 Nov 23 25
Liverpool 23 März Baumwolle Umsats 8 000 Ballen davonImport 4,000 Bailen davon Amerikaner 20,000 Ballen

Metalle
London 23 März Chili Kupfer stetig 68 3 Mon 59 Zinn

Straits fest 146 8 Monat 148 Blei span träge 13 engliseh
13 Zink gewöhnliche Marke rung 23 spes Marke 23

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Bmden

Febr März

New Vork 283 232 8 Ohiengo 23 3 22 3
Weisen p Mai 1231 123 Weizen p Mai 113 1 13n Jwit 117 177 Juli 1osi 108Moeis p Na 70 7251 Mais p Nai 61 62

Juni 78 72 Ja 68 64Mehl Spring olears 4,65 4,65 Hafer p Mai 42 4
Kaffee Vair Rio Nr 8 12 ,12 Juli 41 42p Män s ,80 68 80 Roggen p Mai 70 79b Aprü s 69 85 Sohmais p Mai 14 05 18 87
Petroleum in Cases 10,80 10 30
do in New Tork 7,s85 7,85
do in Philadelphia 7,885 88

Tendena Weizen stetig Meis wüllig

Juah 18,77 18,70

Wasserstände
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